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Liebe Maria Lanzendorferinnen,
liebe Maria Lanzendorfer!

Nach einem verregneten Frühjahr steht uns hoffentlich ein 
schöner Sommer ins Haus. 

Bei uns im Maria Lanzendorf hat sich in den letzten Monaten viel 
getan.

Im April d. J. wurde unsere Gemeinde zum zweiten Mal als 
„Jugendpartnergemeinde“ ausgezeichnet. Jugendgemeinderat 

Thomas Cech nahm die Auszeichnung 
von Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister entgegen. Die Zertifizierung 
ist für die Gemeinde ein Qualitätszeichen, 
das Jugendarbeit mit hoher Qualität und 
passendem Angebot bezeichnet.

Als Nachfolgerin von Frau Belinda Panzenböck haben wir in 
unserer Postpartnerstelle Frau Claudia Hasitschka aus Maria 
Lanzendorf als neue Mitarbeiterin aufgenommen. 

Schon im Mai konnten wir unseren wunderbaren Kinder- und 
Jugendspielplatz neben dem Sportplatz eröffnen. Um diese 
Anlage beneiden uns zu Recht viele andere Gemeinden. Neben 
dem Multifunktionsplatz, der Kletterwand und der Chillzone, 
können Mobiltelefone geladen werden. Unsere Jugendfeuerwehr 
kann auf der mehr als hundert Meter langen Bahn für Wettkämpfe 
trainieren. Der Trinkbrunnen wird in Kürze durch die EVN 
installiert. 

Bei der Eröffnung konnte auch unser neues, mobiles 
Notstromaggregat seine Leistungsfähigkeit unter Beweis stellen. 
Mit 60 kW Leistung ist für alle Eventualitäten gesorgt und es ist 
kaum hörbar.

Bgm. Mag. Peter Wolf berichtet aus der Gemeinde
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Frau Dr. Evelyn Agathocleous-Bischof ist 
am 27. Mai 2019 in die neue Ordination 
(ehemalige RAIKA-Filiale) übersiedelt. 
Auch mit Unterstützung der Gemeinde 
konnte eine topmoderne, vollklimatisierte 
und barrierefreie Ordination geschaffen 
werden, bei der auch Patientenparkplätze 
als Kurzparkzone direkt vor der Ordination 
bestehen. 

Für die Leopoldsdorfer Straße haben 
wir nunmehr eine Lösung gefunden, 
nachdem eine Vollsperre auf Grund der 
Vorgaben der Bezirkshauptmannschaft 
(Privatstraßenwidmung in Leopoldsdorf 
und Maria Lanzendorf) nicht möglich ist.

Die Leopoldsdorfer Straße wird in eine 
Wohnstraße umgewandelt, es werden ne-
ben Markierungen auch Blumenringe für 
Verschwenkungen sorgen. In Wohnstra-

ßen ist das Durchfahren grundsätzlich ver-
boten. Unsere Organe der Straßenaufsicht 
werden hier schwerpunktmäßige Kontrol-
len durchführen, sodass für die Anrainer 
endlich die von uns allen gewünschte Ver-
kehrsberuhigung erzielt wird.

Im Kindergarten werden gerade die neuen 
Außenanlagen hergestellt. Danach ist es 

für alle fünf Gruppen wieder möglich, den 
Garten uneingeschränkt zu nutzen.

Eine wichtige Infrastruktur bauen wir 
gerade gemeinsam mit Lanzendorf und 
Zwölfaxing auf. Die Kleinkinderbetreuung 
der drei Gemeinden soll bereits ab Herbst 
2019 in den adaptierten Räumlichkeiten 
des ehemaligen Kindergartens Zwölfaxing 
erfolgen. Durch die Gemeindekooperation 
können gute Förderungen des Landes 

NÖ in Anspruch genommen werden. Es 
wird Platz für bis zu 30 Kinder geben, 
bei Erweiterungsnotwendigkeiten bis zu 
45 Kinder. Damit kann eine dauerhafte 
Struktur zur Entlastung junger Familien 
angeboten werden. 

In Maria Lanzendorf starten wir das Projekt 
der strukturierten Straßensanierung mit 
der Pinggeragasse im heurigen Sommer. 
Nach einem Sanierungsplan auf Basis von 
Schulnoten werden nach Dringlichkeit 
die weiteren Verbesserungen abgearbeitet 
werden. 

Schon in den letzten Jahren meiner 
Amtszeit ist es mir und meinem Team 
gelungen, Maria Lanzendorf noch schöner 
und lebenswerter zu machen. Mein Ziel 
ist es, dass junge Familien ebenso wie 
Kinder, Jugendliche und Senioren in Maria 
Lanzendorf eine gemeinsame Heimat zum 
Wohnen, Leben und Wohlfühlen finden. 
Jede Investition in die Zukunft lohnt sich 
für uns alle. 

Gemeinsam mit allen Gemeindebe-
diensteten, denen ich an dieser Stelle für 
ihren Einsatz und ihre Leistung herzlich 
Dank sagen darf, wünsche ich Ihnen und 
Ihrer Familie einen wunderbaren Sommer 
und einen erholsamen Urlaub.

Herzlichst Ihr

Bürgermeister 
Mag. Peter M. Wolf

GEMEINDEAMT MARIA LANZENDORF - ÖFFNUNGSZEITEN
Parteienverkehr	 Montag, Mittwoch, Freitag	 08:00 – 12:00 Uhr
	 Mittwoch	 15:00 – 18:00 Uhr

Sprechstunde Bürgermeister	 Mittwoch	 17:00 – 19:00 Uhr
Mag. Peter Wolf	 Termin mit Vereinbarung

Sprechstunde	 Mittwoch	 17:00 – 19:00 Uhr
1. Vbgm. Dagmar Madl	 Termin mit Vereinbarung

Sprechstunde	 Mittwoch	 17:00 – 19:00 Uhr
2. Vbgm. Michael Lippl	 Termin mit Vereinbarung	  

Sprechstunde Umweltgemeinderat	 jeden Freitag	 08:00 – 09:00 Uhr
Dr. Christoph Lampert	  	

Tel. 02235/42204, Fax DW 19 · E-Mail: gemeinde@maria-lanzendorf.gv.at · www.maria-lanzendorf.gv.at

Montag 	 07:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag	 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 	 08:00 bis 12:00 Uhr u. 
	 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 	 geschlossen
Freitag 	 08:00 bis 12:00 Uhr
Fr. 15. Nov. 	 Hl. Leopold
	 geschlossen
Di. 24. Dez. 	 Hl. Abend 
	 geschlossen
Di. 31. Dez. 	 Silvester 
	 geschlossen

Öffnungszeiten 
Postpartner:

REDAKTIONSSCHLUSS:
Wir ersuchen, Beiträge für die 
nächste Gemeindezeitung bis

15. November 2019
an die Gemeinde zu senden.
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Aus dem Gemeinderat

Am Mittwoch, dem 19. Dezember 2018 fand die letzte Gemein-
deratssitzung im Jahr 2018 statt. Es wurde der Voranschlag für 
das Jahr 2019 wie dargestellt beschlossen:

	 Einnahmen	 Ausgaben
1. Ordentlicher Haushalt	 EUR	4.162.000,00	 4.162.000,00
2. Außerordentlicher Haushalt	 EUR	 276.000,00	 276.000,00
Gesamtvorschlag	 EUR	4.438.000,00	 4.438.000,00

Der Ankauf eines Notstromaggregats wurde einstimmig be-
schlossen. Mit diesem Stromerzeuger können in Notfällen 
(z. B. „Blackout“ oder Katastropheneinsätzen) nicht nur 
wichtige Einsatzaufgaben der Feuerwehr bewältigt werden 
(etwa die Versorgung des Feuerwehrhauses selbst, aber auch 
beispielsweise des Pflegeheimes), sondern auch wichtige Teile 
der Gemeindeinfrastruktur aufrechterhalten werden (z. B. Kinder-
garten und Gemeindeamt). 

Des Weiteren wurde wieder der Beschluss gefasst, für die Heiz-
saison 2018/2019 allen einkommensschwachen Maria Lanzen-
dorferInnen einen zusätzlichen Heizkostenzuschuss in der Höhe 
von € 75,00 zu gewähren.
Alle Anträge auf Subvention wurden positiv abgestimmt.
Am Mittwoch, dem 20. März 2019 startete der Gemeinderat mit 
seiner ersten Sitzung im heurigen Jahr. Hier wurde unter anderem 
der Rechnungsabschluss 2018 beschlossen.

Ketzergasse 120, 1230 Wien  |  Tel.: 01/863 63-0

www.porschewienliesing.at

DIE ANTWORT IST:

JA, HABEN WIR!
Wir sind Österreichs größter Autohändler.

Größte Auswahl – Bestes Angebot?

	 Einnahmen in €	 Ausgaben in €
Ordentlicher Haushalt	 4.293.072,69	 4.610.330,89
Ist Überschuss lfd. Jahr	 860.557,53	 860.557,53
Soll Überschuss Vorjahre	 1.183.907,29
Soll-Überschuss lfd. Jahr		  866.649,09
Gesamtsumme	 6.337.537,51	 6.337.537,51
		
Außerordentlicher Haushalt	 1.292.176,85	 1.218.670,11
Soll Überschuss VJ.		
Ist Überschuss lfd. Jahr	 92.296,74	 92.296,74
Soll-Überschuss lfd. Jahr		  73.506,74
Ist-Abgang lfd. Jahr	
Soll – Abgang VJ.		
Soll – Fehlbetrag lfd. Jahr		
Gesamtsumme 	 1.384.473,59	 1.384.473,59

Gesamtsumme	 7.722.011,10	 7.722.011,10

Verwahrgelder	 26.666,19	 26.666,19
Vorschüsse	 57.497,38	 57.497,38

Auch Subventionen standen wieder auf der Tagesordnung. 
Die freiwillige Feuerwehr konnte mit € 5.000, -- beim Ankauf für 
eine Einsatzbekleidung „leicht“ unterstützt werden.
Damit nun auch die Außenanlagen des Kindergartens wieder von 
den Kindern genutzt werden können, wurde durch Beschluss der 
Bestbieter mit der Fertigstellung beauftragt.
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch, dem        
26. Juni 2019 statt. 
Wir laden die Bevölkerung der Gemeinde Maria Lanzendorf ein, 
daran teilzunehmen. 
Eröffnet wird die Gemeinderatssitzung mit einer BürgerInnen-
Fragestunde, in der jede/r Fragen an die GemeinderätInnen stellen 
kann.
Alle genehmigten Sitzungsprotokolle finden Sie auf der Gemein-
de-Homepage www.maria-lanzendorf.gv.at unter Politik – GR-
Sitzungsprotokolle.
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Landesausstellung 2019 Wiener Neustadt und Region
– ein Regionalentwicklungsprojekt setzt wichtige Impulse.

Die Niederösterreichischen Landesaus-
stellungen richten seit Jahrzehnten einen 
Scheinwerfer auf die Kultur, Regionen 
und Geschichten des Kulturlandes Nie-
derösterreich. Sie stärken die Kultur der 
jeweiligen Region in einer lebendigen 
Form, die alle Menschen einbindet und 
so zu einem gemeinsamen und gestärkten 
Selbstbewusstsein führt.

Unter dem Titel „Welt in Bewegung“ er-
wartet die Besucherinnen und Besucher 
ein vielseitig inszeniertes Ausstellungser-
lebnis im Herzen von Wiener Neustadt. 
Die beiden historischen Ausstellungsorte 
Kasematten und Museum St. Peter an der 
Sperr laden ab 30.03.2019 zu einer Entde-
ckungsreise durch Stadt, Geschichte und 
Mobilität ein.

In der abwechslungsreichen Landschaft 
rund um Wiener Neustadt gibt es viel zu 
entdecken. In den Gasthäusern und Hof-
läden der Region Bucklige Welt-Wechsel-
land kann man die Leichtigkeit des Land-
lebens spüren, bei Wanderungen in der 
Welterbe-Region Semmering-Rax oder im 
Schneebergland den Weitblick genießen, 

beim Radeln in der Thermenregion Wie-
nerwald entlang des Wiener Neustädter 
Kanals die Weinhügel vorbeiziehen lassen 
und einfach abschalten.
Am Thermenradweg „Wiener Neustädter 
Kanal“, wo einst Holz, Ziegel und Kohle 
nach Wien verschifft wurden, können Ge-
nussradler heute ganz gemütlich am Kanal 
entlang durch Weinberge, vorbei an Kul-
turschauplätzen radeln.

Unter folgendem Link ist das vielfältige 
Programm der Landesausstellung nach-
lesbar:
https://www.noe-landesausstellung.at/
de/besuch/slider-besuch/willkommen-in-
wiener-neustadt
Claudia Steindl
Obfrau

Eröffnung des Radweges „Weg der Ziegelbarone“

Dichter Fahrradverkehr herrschte am 
Samstag, dem 27. April 2019, zur Er-
öffnung des Radweges „Weg der Zie-
gelbarone“. Der Name bezieht sich auf 
die Ziegelindustrie im Süden Wiens, 
sowie auf den historischen Transport-
weg des Wiener Neustädter Kanals. 
Herr Bürgermeister Mag. Peter Wolf und 
die Obfrau der Dorferneuerung GR Clau-
dia Steindl durchschnitten das Band vor 
der Thementafel, um symbolisch den Teil-
abschnitt des Radweges in Maria Lanzen-
dorf zu eröffnen. 

Für musikalische Umrahmung sorgte die 
Bigband „Südheide“ unter der Leitung 
von Markus Eckl, MA am Platz vor dem 
Gemeindeamt.  	 →
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Ein besonderer Höhepunkt des Veranstal-
tungstages war die Radfahrersegnung. 
Etwa 30 RadfahrerInnen aus Achau und 
Maria Lanzendorf kamen zur Segnung 
zur Wallfahrtskirche Maria Lanzendorf. 
Bruder Clemens brachte in seiner Anspra-
che Teile des Fahrrades mit der christli-
chen Botschaft in Verbindung. So sei je-
des Glied notwendig, dass die Kette rund 
läuft. Anschließend erbat Bruder Clemens 
die Fürsprache der Schutzheiligen des 
Straßenverkehrs. Die Kinder aus der Flö-
tengruppe der Musikschule „Südheide“ 
begleiteten musikalisch die Andacht.

Hier ein Auszug aus der Routenbeschrei-
bung:
Auf dem „Weg der Ziegelgeschichte“ 
öffnen sich Radfahrern spannende Ein-
blicke in die Historie der Region südlich 
von Wien. Der „Weg der Ziegelbarone“ 
ist eine 24 km lange, abwechslungsrei-
che und einfach zu befahrende Radroute. 
Start ist direkt auf dem Thermenradweg 
beim Schloss Vösendorf, wo man Rich-
tung Süden über eine neue Radverbindung 

nach Hennersdorf gelangt, vorbei an den 
Wienerberger Österreich, sowie an der äl-
testen Kirche der Region, zum Petersbach.
Nächste Station ist das „Ziegelhaus Wie-
ner AG34“ in Leopoldsdorf, wo ein Mu-
seum die Geschichte der Ziegelindustrie 
präsentiert. Weiter radeln wir nach Ma-
ria Lanzendorf, vorbei am alten Bahnhof 
zur Wallfahrtskirche Maria Lanzendorf. 
Weitere Besonderheiten finden sich in 
Achau bei den sogenannten Kaiserabläs-
sen, einem imposanten Wasserbauwerk 
am Zusammenfluss von Schwechat, Tries-
ting, Mödlingbach und Krottenbach – hier 
fließt heute das Wasser des Wiener Neu-
städter Kanals.
In Biedermannsdorf erreicht man das Ende 
des wasserführenden Kanals an einem 
Wasserfall, wo sich ein schöner Platz zum 
Rasten anbietet. Entlang der Aspangbahn 
fährt man weiter nach Laxenburg vorbei 
am Badeteich. Zurück auf dem Thermen-
radweg radelt man über Biedermannsdorf 
nach Vösendorf.
Ab sofort ist die neue Radkarte „Weg der 
Ziegelbarone“ am Gemeindeamt kosten-
los erhältlich.

Claudia Steindl
Obfrau

joulie.at

   macht  
     Photovoltaik  
 smart.

Jetzt  

KLIEN 
Förderung  

sichern!



Bereits mehr als 80 Gemeinden rund um Wien setzen auf verlässliche Energie 
und innovative Services von Wien Energie. Entdecken auch Sie unsere vielfältigen 
Strom- und Erdgastarife für Ihr Zuhause und Ihr Unternehmen auf wienenergie.at

Wasserkraft 44,56 %
Windenergie 8,50 %
feste oder flüssige Biomasse 3,42 %
Sonnenenergie 1,32 %
Erdgas 41,21 %
sonstige Ökoenergie 0,99 %

CO2-Emissionen 136,81 g/kWh
radioaktiver Abfall 0,00 mg/kWh

Stromkennzeichnung des Lieferanten: Gemäß § 78 Abs. 1 und 2 ElWOG 2010 und 
Stromkennzeichnungsverordnung hat die Wien Energie Vertrieb GmbH & Co KG im 
Zeitraum 1.1.2018 – 31.12.2018 auf Basis der in der nebenstehenden Tabelle angeführten 
Primärenergieträger Strom an Endverbraucher verkau� . Gemäß § 78 Abs. 2 ElWOG 
2010 und Stromkennzeichnungsverordnung entstanden bei der Stromerzeugung in 
diesem Zeitraum nebenstehende Umweltauswirkungen. Die Herkunftsnachweise 
stammen zu 100 % aus Österreich. Unsere Lieferungen sind frei von Atomstrom. Bei der 
Erzeugung entstehen keine radioaktiven Abfälle. Das Erdgas wird mit höchster 
E�  zienz in modernen KWK-Kra� werken zur gleichzeitigen Erzeugung von Strom und 
Fernwärme eingesetzt.

Wien Energie Vertrieb, ein Unternehmen der EnergieAllianz Austria.

Wir betreuen Maria Lanzendorf und viele weitere Gemeinden 

Niederösterreichs persönlich. Und natürlich Sie!
WIEN ENERGIE.
+MARIA LANZENDORF

021781T3 WE Gemeinde Maria Lanzendorf 210x297 GemeindezeitungMariaLanzendorf ET17.06. COE.indd   1 15.05.19   14:39
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Studien zeigen eine dramatische Abnahme von Insektenarten.  
Eine der Hauptgründe dafür ist der Rückgang von ausreichen-
den und  geeigneten Lebensräumen. Dies hat jedenfalls mit der 
stark zugenommenen Intensität der Landwirtschaft zu tun, bei 

der neben intensiver Düngung und Spritzmitteleinsatz auch die 
Lebensräume wie Hecken und Gebüsche allzu oft nur als Hin-
dernisse gesehen werden. Dies scheint der Preis für offenbar 
gewünschte billige Lebensmittel zu sein.  Aber nicht nur die 
intensivierte Landwirtschaft, sondern auch eine naturferne Ge-
staltung von Hausgärten trägt dazu bei, dass Wohnräume und 
Nahrungsquellen für Insekten zunehmend knapp werden. 
Als kleiner Tropfen auf dem heißen Stein, kann das kürzlich im 
Gemeinderat beschlossene Projekt angesehen werden. Der beste-
hende Grünstreifen entlang der Wiener Straße wird ab dem Bahn-
übergang in eine Blumenwiese umgewandelt und bis spätestens 
Mitte Juni sollten uns hier bis zu 35 verschiedene Blumenarten 
(z.B. Klatschmohn, Kornblume, Ringelblume, Sonnenblume) mit 
ihren Blüten erfreuen – MALA BLÜHT - und die Ortseinfahrt 
nach Maria Lanzendorf wird optisch verschönert. Neben der 
Optik haben die ausgewählten Blumen insbesondere auch eine 
ökologische Funktion, denn  diese stellen eine Nahrungsquelle 
für zahlreiche Insekten, wie etwa verschiedene Bienenarten, dar.
Sollte sich die Blumenwiese gut entwickeln, könnte dies eine In-
itialzündung für weitere derartige Flächen im öffentlichen Grün-
raum im Ort sein. 
Mag vielleicht sein, dass manchen Menschen ein regelmäßig ge-
stutzter Grünstreifen gepflegter erscheint als eine naturnähere 
Wiese, die nur einmal im Herbst geschnitten werden wird, aber 
ein Nahrungsangebot für Insekten bietet eine Rasenfläche kaum. 
Geben wir der Natur eine Chance!

Christoph Lampert
Umweltgemeinderat

MALA blüht
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Ferienspiel

Heuer findet zum 28. Mal ein Ferienspiel 
in Maria Lanzendorf statt, und wir haben 
diesmal eine kleine Veränderung vorge-
nommen.
Das Ferienspiel soll euch vor allem Spaß 
machen und spannend sein:
In der ersten Woche ist eure Kreativität und das Mitmachen 
gefragt, in der zweiten Woche, der Sicherheitswoche, dreht 
sich alles um die Sicherheit und ihr lernt die Feuerwehr und die 
Rettung, sowie die Polizei besser kennen.
In der dritten und letzten Woche, geht’s sportlich zu: bei Fußball, 
Rad fahren, Tennis und Wettkämpfen, ist hoffentlich für jeden 
und jede etwas dabei.
Zum Schluss gibt’s für alle, die fleißig mitgemacht haben, wieder 
eine Tombola.
Der Ferienspielpass wird – wie jedes Jahr – in der Volksschule 
und im Kindergarten verteilt, sowie am Gemeindeamt aufgelegt. 
Ab der 5. Schulstufe wird der Ferienspielpass mit der Post zuge-
schickt. Bitte nehmt ihn zu jeder Station und auch zur Schlussver-
anstaltung mit.

Ich wünsche euch schon jetzt schöne Ferien
eure
Dagmar Madl
Vizebürgermeisterin

Subvention für Fahrten mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln in den Ferien für Kinder 

und Jugendliche

Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 18 Jahren erhalten 
laut Gemeinderatsbeschluss bei Vorlage von Fahrscheinen 
oder Zeitkarten öffentlicher Verkehrsmittel einen einmaligen 
Zuschuss bis zu € 10,00 für Fahrten während der Sommer-
ferien.

Auskunft und Auszahlung am Gemeindeamt.

Sie möchten sich mit Ihrer Familie daheim sich so richtig wohl fühlen. 
Bei Tag und Nacht – und auch wenn Sie gar nicht da sind – soll Ihr 

Zuhause wirklich sicher sein. Diesen Wunsch erfüllen wir Ihnen gerne:
 
Sekotec ist Ihr Profi für Überwachungssysteme. 

Mit dem optimal abgestimmten Sicherheitssystem schützen wir Sie 
und Ihr Heim vor unliebsamen Überraschungen!

Schützen Sie Ihr Zuhause
mit Sicherheitssystemen vom Profi!

Unverbindliche Beratung, 
sorgsame Planung, 

Montage und Service vom Profi.
Bei Sekotec ist Ihr Sicherheitsberater 

der Chef persönlich! 

Jetzt kostenlos informieren –
Wolfgang Nell freut sich auf Ihren Anruf:

+43 664 50 22 000
www.sekotec.at

SEKOTEC Security & Communication Systems GmbH
Leopoldsdorferstr. 25, 2326 Maria Lanzendorf

Jetzt kostenlos informieren: +43 664 50 22 000
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Alarmsysteme

Video Überwachung

Satelliten-TV

Torsprech-Anlagen

 RIT-Sicherheitssysteme GmbH  |  2325 Velm, Brunngasse 10
E: office@rit-sicherheitssysteme.at  |  T: +43 (0)2234 788 56

Ihr kompetenter Partner 
 für technischen und organisatorischen 
 Brandschutz sowie Sicherheitstechnik

www.rit-sicherheitssysteme.at
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Wir sind eine sehr aktive Gesunde Gemein-
de. Im April d. J. fand bereits die „Messe der 
Sinne“ statt, auch LIMA und SMOVEY wer-
den wieder angeboten.
Beim Wandertag des SC Maria Lanzendorf 
am 1. Mai 2019 hat die Gruppe „Gesundes 
Maria Lanzendorf“ den 5.ten Platz erreicht. 
Danke an alle, die dabei waren!
Heuer sind wieder gemeinsame Spaziergän-
ge auf unserem „Tut gut“-Rundweg geplant. Außerdem wollen 
wir den Weg attraktiver gestalten.  Wenn es soweit ist, informie-
re ich Sie über einen Aushang im Gemeinde-Schaukasten, der 
Gemeinde-Homepage und im Facebook auf der Seite „Gesundes 
Maria Lanzendorf“.
Es ist ein Vortrag von „Natur im Garten“ geplant und am 5. Ok-
tober 2019 findet der 5. Maria Lanzendorfer Gesundheitstag statt, 
heuer unter dem Schwerpunkt „Verkehrssicherheit“.
Ein Senioren-Informationstag über Möglichkeiten der Pflege 
und allerlei Informationen, die das Leben erleichtern sollen, wird 
ebenfalls im Herbst stattfinden.
Alle Maria Lanzendorferinnen und Maria Lanzendorfer, die bei 
der Gesunden Gemeinde mitmachen möchten, und/oder Ideen 
einbringen wollen, können sich gerne am Gemeindeamt melden. 
Wir freuen uns über engagierte Menschen, die mitarbeiten.
In diesem Sinne, bleiben oder werden Sie gesund!
Dagmar Madl
Vizebürgermeisterin
Arbeitskreisleiterin Gesundes Maria Lanzendorf

Gesundes Maria Lanzendorf 

L I M A
…steht für Lebensqualität im Alter und ist 
ein Trainingsprogramm, das den ganzen 

Menschen im Blick hat. Im Gedächtnistraining erfahren Sie Tipps, 
Tricks und Übungen für ein besseres Gedächtnis sowie Förderung 
der Merkfähigkeit und der Konzentration. Die Bewegungsübun-
gen sind nicht nur Übungen, die Spaß machen und die Koordina-
tion und Beweglichkeit unterstützen, sondern auch gemeinsame 
Tänze und Spiele. Themen wie Veränderungen im Alter, Wohnen, 
Ernährungstipps und Gespräche und Austausch mit anderen, run-
den das Programm ab. Die Trainings sind abwechslungsreich und 
kurzweilig und die Freude steht im Vordergrund. LIMA steht in 
unseren Gruppen auch für Lachen im Alter. Kommen Sie vorbei 
und überzeugen Sie sich. Vorkenntnisse sind keine erforderlich 
und ein Einstieg ist jederzeit möglich. 

Wir starten wieder ab Donnerstag, dem 26. September 2019 um 
09:30 Uhr im Gemeindesaal. Trainingsumfang: 10 Einheiten zu 
je 90 Minuten. 

Sie sind 60+ und wollen auch in Zukunft noch geistig fit, beweg-
lich und gesund sein, dann freue ich mich, Sie in unserer Gruppe 
zu begrüßen.
Sie können sich schon vorab unter karin.prucha@gmx.at 
oder telefonisch unter 0676 420 58 33 anmelden, da die 
Teilnehmeranzahl begrenzt ist.

Nachstehend habe ich wieder eine kleine Übung für Sie zur 
Förderung Ihrer Konzentration. Viel Spaß dabei!

Fügen Sie die unten angegebenen Buchstabenpaare in den Text 
ein, damit Sie den Spruch von Cicero lesen können:

DA_ _ ED_ _HT_ _SN_ _M_ _B, WE_ _MA_ _SN_ _H_ _BT.

Buchstabenpaare zum Einfügen: ÄC / IM / TÜ / NI / NE / NN / 
IC / TA / SG.

Karin Prucha
LIMA Trainerin
Dipl. SeniorInnencoach
smoveyINSTRUCTOR

Lösung: DAS GEDÄCHTNIS NIMMT AB, WENN MAN ES NICHT ÜBT
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Ortsgruppe Maria Lanzendorf-Lanzendorf

Ereignisreich und flott verlief das bisherige Jahr, das wir am 17. 
Jänner 2019 mit unseren vierzehntägig abgehaltenen Kaffeenach-
mittagen starteten. Unsere Gäste wurden in gewohnter Weise mit 
selbstgebackenen Torten und Mehlspeisen, allerlei Getränken und 
auch mit Würstel, Toast und belegten Broten verwöhnt.

Einer unserer ersten Programmpunkte war unser Gschnas am 9. 
Februar 2019. Dieses war mit einem randvoll gefüllten Volkshaus 
ganz toll besucht. Die anwesenden Gäste waren auch Dank der 
beschwingten Tanzmusik von unserem Entertainer „Hubsi“, der 
guten Bewirtung durch die Sportkantine und der von uns gestalte-
ten Tombola hoch erfreut und sehr zufrieden.

Mit großer Freude konnten wir 22 Mitgliedern bei der Jahres-
hauptversammlung am 9. März 2019 Urkunden und Treuenadeln 
für langjährige Mitgliedschaften überreichen. Allen anwesenden 
Mitgliedern wurde wie gewohnt ein Essen und ein Getränk vom 
Verein spendiert.

Äußerst interessant war unsere erste Tagesfahrt zu Kloster und 
Schulwerkstätten in Schönbach, wo wir viel über das Korbflech-
ten erfuhren. Anschließend konnten wir uns in Weitern bei den 
Sonnenuhren einen Überblick über längst vergangene Zeitmes-
sungen, die sich nach den Gestirnen richteten, machen.

Unsere nächste Fahrt, die uns nach Lednice führt und schon sehr 
gut gebucht ist, wird uns sicher wieder einen schönen Tag erleben 
lassen. Weitere Fahrten sind am 2. Oktober 2019 nach Birkfeld 
in die Schokoladenmanufaktur und am 13. November 2019 zum 
Martiniganslessen nach Illmitz geplant. Wir hoffen auf reges In-
teresse und Teilnahme.

Wir laden Sie herzlichst zu unserem Spanferkelessen ein, das am  
5. Oktober 2019 im Alfred Leiner Volkshaus um 15:00 Uhr statt-
findet!

Wir freuen uns über jeden Gast und wenn auch Sie uns einmal 
besuchen und an einem unserer geselligen Zusammentreffen teil-
nehmen möchten, so sind Sie sehr herzlich willkommen -  egal ob 
schon in Pension oder auch nicht. 

Allen Maria Lanzendorferinnen und Maria Lanzendorfern 
wünscht eine gesunde, schöne Zeit 

das Team der Pensionisten mit                                       
Obmann Rudolf Swoboda

Fit mit SMOVEY

Im Rahmen der Gesunden Gemeinde finden 
regelmäßig Gruppentrainings unter dem Motto „swing-move-
smile“ mit den grünen POWER-Ringen statt! 

Auf dem „Tut gut“-Schritte-Weg kombinieren wir smoveyWALK 
mit Übungen, die Verspannungen in der Hals- und Rückenmus-
kulatur lösen, das Gleichgewicht und die Koordination trainieren 
und unser Immunsystem stärken. Kurzum ein Ganzkörpertraining 
in der Natur, das auch noch Spaß macht. 

Egal ob AnfängerIn oder Fortgeschritten, beim SMOVEN ist ein 
Einstieg jederzeit möglich – es gibt kein Alterslimit. Erleben Sie 
ein Ganzkörpertraining der besonderen Art. Wir starten wieder im 
September und treffen uns dienstags um 18:00 Uhr vor dem Ge-
meindeamt. Ich freue mich auf Sie! 

Karin Prucha
smoveyINSTRUCTOR
0676/4205833

einfach brillant
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Weiches Wasser für das Industrieviertel –
Eröffnung Naturfilteranlage Wienerherberg 

EVN Wasser betreibt seit fast 50 Jahren 
ein Brunnenfeld in Wienerherberg und 
versorgt von dort aus weite Teile der Be-
zirke Mödling und Bruck an der Leitha 
mit sauberem Trinkwasser. Nun errichtete 
EVN Wasser eine Naturfilteranlage, um 
weicheres Trinkwasser liefern zu können. 
EVN Wasser erfüllt den Wunsch vieler 
Bürgerinnen und Bürger nach weichem 
Wasser.

Nach knapp zwei Jahren Bauzeit sorgt die 
Anlage bereits flächendeckend für Trink-
wasser in Quellwasserqualität und mit 
idealem Härtegrad. „Die Naturfilteranla-
ge Wienerherberg kann pro Jahr bis zu 6 
Mio. Kubikmeter Trinkwasser mit einer 
Gesamthärte von 10 bis 12° deutsche 
Härte liefern“, erklärt EVN Vorstands-
sprecher Stefan Szyszkowitz. Bisher wies 
das Wasser einen Härtegehalt von ca. 19° 
dH auf. Die Gesamtinvestition beträgt 
rund 8 Mio. Euro.

Die Naturfilteranlage in Wienerherberg ist 
die vierte ihrer Art. Drei Anlagen sorgen 
bereits im Weinviertel für weiches Wasser. 
Neben der Naturfilteranlage in Wienerher-
berg wird EVN auch in Petronell eine wei-
tere Anlage im Industrieviertel errichten.

Investiert wird aber nicht nur in die Was-
serqualität. Auch die Versorgungssicher-
heit steht im Fokus. „Im Hinblick auf 
die Bevölkerungsentwicklung gerade im 
Großraum rund um Wien sind umfang-
reiche Investitionen in die überregiona-
le Trinkwasserversorgung erforderlich. 
EVN Wasser wird in den nächsten 10 
Jahren insgesamt rd. 165 Mio. Euro in den 
weiteren Ausbau der hohen Versorgungs-
sicherheit investieren dazu gehören rund 
300 km zusätzliche Transportleitungen“, 
so Szyszkowitz.

Naturfiltration im Detail

Der Vergleich mit Quellwasser muss nicht 
gescheut werden. Durch die Verwendung 
von sehr feinen Membranen können die 
Härtegrade rein mechanisch gesenkt wer-
den. „Dieses Verfahren weist nicht die 
Nachteile der im Haushalt oft eingesetz-
ten Ionentauscher auf, die den Geschmack 
des Wassers unangenehm verändern und 
oft mikrobiologische Probleme hervorru-
fen“ erläutert Szyszkowitz. Auf neue Was-

serenthärtungsgeräte im Haushalt kann 
künftig also verzichtet werden. 

Quellfrisches Trinkwasser ist in Nieder-
österreich eine Selbstverständlichkeit. 
Der Härtegrad ist dabei ein wesentliches 
Qualitätsmerkmal. Je höher der Wert an 
Kalzium und Magnesium im Wasser ist, 
desto härter ist das Wasser. Zu viel Kalk 
im Wasser bringt zahlreiche Nachteile: 
hartnäckig verschmutzte Gläser, defek-
te Geräte, trockene Haut beim Duschen. 
Weiches Wasser bietet also entscheidende 
Vorteile.

Versorgte Gemeinden

Folgende Gemeinden profitieren von der 
Inbetriebnahme der Naturfilteranlage 
Wienerherberg:

	Achau

	Biedermannsdorf

	Brunn am Gebirge (teilversorgt)

	Ebergassing (dzt. teilversorgt)

	Enzersdorf an der Fischa (ausgenom-
men Margarethen am Moos)

	Gießhübl

	Gramatneusiedl

	Himberg

	Kleinneusiedl

	Lanzendorf

	Leopoldsdorf bei Wien

	Maria Enzersdorf

	Maria Lanzendorf

	Moosbrunn

	Rauchenwarth

	Schwadorf

	Wiener Neudorf

	Zwölfaxing

EVN Wasser
 
Für insgesamt 567.300 Einwohnerin-
nen und Einwohner ist EVN Wasser der 
Trinkwasserlieferant in 763 teil- oder 
vollversorgten Katastralgemeinden. Dar-
in enthalten sind über 122.000 Niederös-
terreicherinnen und Niederösterreicher in 

127 Katastralgemeinden, bei denen EVN 
Wasser auch das Ortsnetz mitbetreut.

Die aktuellen Wasserwerte können je-
derzeit auf der Website www.evnwas-
ser.at nachlesen werden.

Fotocredits: EVN / Judt

Enthärtungsanlagen in Ihrer 
Hausinstallation anpassen

Wenn Sie in Ihrem Haushalt eine Enthär-
tungsanlage (Ionentauscher) betreiben, 
sollten Sie diese dringend von einem In-
stallateur oder dem Hersteller der Anlage 
neu einstellen bzw. außer Betrieb nehmen 
lassen. Nur so wird sichergestellt, dass die 
Wasserhärte in Ihrem Haushalt nicht unter 
8,4 °dH sinkt und durch Korrosion Schä-
den an Ihrer Hausinstallation verursachen 
kann.
Wird die Anlage komplett außer Betrieb 
genommen, muss diese unbedingt voll-
ständig vom Netz getrennt werden, da es 
ansonsten zu einer Verkeimung des Was-
sers in der Hausinstallation kommen kann.
Bitte beachten Sie auch, dass jede Hau-
senthärtungsanlage regelmäßig sach- und 
fachgerecht gewartet werden muss. An-
dernfalls kann es zu erhöhten Keimzahlen 
in Ihrer Hausinstallation kommen!
  
Waschmaschinen und Geschirr-
spüler
Auch beim Betrieb von Waschmaschinen 
und Geschirrspülern reicht in Zukunft 
eine geringere Dosierung des Waschmit-
tels. Auf Kalkschutzmittel können Sie 
ganz verzichten. Damit wird durch die Er-
richtung der Naturfilteranlage auch unsere 
Umwelt geschont.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die 
kostenlose EVN Wasser Hotline
T 0800 800 100 oder info@evnwasser.at
Quelle: Homepage EVN
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Was ist 2019 neu – hier eine Auswahl der wichtigsten Neuerungen, 
Änderungen und Richtsätze:

Ausgleichszulagenrichtsatz (Mindestpension)
Richtsätze für die Ausgleichszulage pro Monat im Jahr 2019
Für alleinstehende Pensionistinnen/Pensionisten (gilt auch für 
Witwen/Witwer) 933,06 Euro. Für alleinstehende Pensionistinnen/
Pensionisten (gilt nicht für Witwen/Witwer), die mindestens 
360 Beitragsmonate der Pflichtversicherung auf Grund einer 
Erwerbstätigkeit erworben haben 1.048,57 Euro.  
Für Pensionistinnen/Pensionisten, die mit der Ehepartnerin/dem 
Ehepartner oder der/dem gleichgeschlechtlichen eingetragenen 
Partnerin/Partner im gemeinsamen Haushalt leben 1.398,97 Euro 
Erhöhung pro Kind, dessen Nettoeinkommen 334,49 Euro nicht 
übersteigt (nicht bei Witwer- oder Witwenpension) um 143,97 
Euro. 
Pensionsberechtigte auf Waisenpension: bis zum 24. Lebensjahr 
343,19 Euro. Pensionsberechtigte auf Waisenpension: bis zum 24. 
Lebensjahr, falls beide Elternteile verstorben sind 515,30 Euro.
Pensionsberechtigte auf Waisenpension: nach dem 24. Lebensjahr 
609,85 Euro. Pensionsberechtigte auf Waisenpension: nach dem 
24. Lebensjahr, falls beide Elternteile verstorben sind 933,06 
Euro.

Rezeptgebührenbefreiung
In der Regel muss jede Patientin oder jeder Patient 6,10 Euro pro 
Rezept bezahlen. 
Automatisch und ohne Antrag befreit sind: 
BezieherInnen einer Ausgleichszulage zur Pension
Personen, die an einer anzeigepflichtigen, übertragbaren KH 
leiden
Zivildiener
AsylwerberInnen in der Grundversorgung
Die Rezeptgebühren sind „gedeckelt“. Das heißt: Niemand 
muss mehr als 2 Prozent seines Jahres-Nettoeinkommens für 
Rezeptgebühren ausgeben. Als Nettoeinkommen gelten Lohn 
oder Gehalt, Pensionen oder sonstige Bezüge wie beispielsweise 
Arbeitslosengeld oder Notstandshilfe.
Alleinstehende mit weniger als € 933,06 und Ehepaare bzw. 
LebensgefährtInnen mit weniger als € 1.398,97 netto pro Monat 
sind von der Rezeptgebühr befreit. 
Diese Einkommensgrenzen erhöhen sich mit jedem mit-
versicherten Kind um € 143,97 Euro netto nach oben.
Bei überdurchschnittlichen Ausgaben in Folge von Leiden oder 
Gebrechen gelten auch höhere Obergrenzen:
      € 1.073,02 für Alleinstehende 
      € 1.608,82 für Ehepaare bzw. LebensgefährtInnen           
Ob Sie die „Deckelung“ für Rezeptgebühren erreicht haben, 
müssen Sie nicht selbst ausrechnen. Für alle gesetzlich Versicherten 
wird ein Rezeptgebührenkonto bei der Krankenkasse eingerichtet. 
Darauf werden das Jahresnettoeinkommen und die bezahlten 
Rezeptgebühren verbucht. Wenn Sie die „Deckelung“ erreicht 
haben, wird das beim Stecken der E-Card in den Arztordinationen 
angezeigt. Dort wird die Rezeptgebühr-Befreiung auf dem Rezept 
vermerkt.

E-Card
Das Service-Entgelt für 2020 wird im Herbst 2019 eingehoben: 
11,95 Euro

Familienbonus Plus
Ersetzt mit 1.1.2019 die steuerliche Abzugsfähigkeit der 
Kinderbetreuungskosten/des Kinderfreibetrages und ist eine 
Möglichkeit, die jährliche Steuerlast zu reduzieren: 1.500,00 
Euro pro Kind.
Volle Ausschöpfung ab einem Bruttomonatseinkommen von 
1.700,00 Euro. Bei geringerem Verdienst ist der Bonus geringer. 
Der Bonus besteht, solange Familienbeihilfe bezogen wird.
Die steuerliche Entlastung richtet sich nach dem Alter des Kindes:
bis zum 18. Geburtstag: 125,00 Euro/Monat
nach dem 18. Geburtstag: 41,68 Euro/Monat.
Die Beantragung erfolgt beim Arbeitgeber (Formular E30) oder 
nach Ablauf des Kalenderjahres über die Arbeitnehmerveranlagung 
(Beilage zur Arbeitnehmerveranlagung – L1k).

Befreiung von der Rundfunk-, Fernseh- & 
Fernsprechgrundgebühr
Das Haushaltsnetto-Einkommen darf  den gesetzlich vorge-
schriebenen Befreiungsrichtsatz nicht überschreiten. 
Richtsätze pro Monat ab 1.1.2019:
1 Person € 1.045,03, 2 Person € 1.566,85, jede weitere Person im 
Haushalt + € 161,25 
Übersteigt das Haushalts-Nettoeinkommen diese Grenzen, 
können folgende Ausgaben in Abzug gebracht werden: 
Hauptmietzins inkl. Betriebskosten (abzüglich Wohnbeihilfe 
bzw. Mietzinsbeihilfe), anerkannte außerordentliche Belastungen 
lt. Einkommenssteuergesetz und monatliche Kosten für die 
24-Stunden-Betreuung (vermindert um den Zuschuss des 
Sozialministeriumservices).

Wertkartenregistrierung – Ausweispflicht bei 
Neukauf
Seit 1. Jänner 2019 müssen sich Kundinnen/Kunden beim 
Neukauf einer Wertkarte beim jeweiligen Mobilfunkanbieter 
persönlich identifizieren, um die Wertkarte zu registrieren, so wie 
es bisher schon bei Vertragstarifen der Fall war.
Dabei sind je nach Anbieter verschiedene Verfahren zur Erhebung 
der Identität möglich:
	Persönliche Vorlage eines amtlichen Lichtbildausweises in 

einer Filiale des Mobilfunkanbieters (oder in eventuellen 
Partner-Shops)

	Elektronische Bestätigung der Identität durch eine Bank
	Videoverbindung mit einer Kundenberaterin/einem 

Kundenberater des Mobilfunkanbieters
Weitere Informationen zu den jeweiligen angebotenen Verfahren 
zur Erhebung der Identität finden sich auf den Seiten des 
jeweiligen Mobilfunkbetreuers.
Für bestehende Wertkarten-Kundinnen/Wertkarten-Kunden gibt 
es eine Übergangsfrist. Bis 1. September 2019 können Wertkarten 
weiterhin anonym genutzt werden, danach wird bei der ersten 
Aufladung die Registrierung notwendig sein. 
Bestehendes Guthaben kann auch nach dem 1. September 2019 
noch aufgebraucht werden.
ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR! Quellen und weitere 
Informationen unter: help.gv.at, arbeiterkammer.at, gis.at, 
bmf.gv.at
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Pfadfinder Maria Lanzendorf

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!  
Liebe Freunde, liebe Pfadfinder! 

Mitte Jänner 2019 wurde ein neuer Auf-
sichtsrat gewählt. Dem scheidenden Auf-
sichtsrat sei ein herzliches Dankeschön 
für das Engagement und Durchhaltever-
mögen ausgesprochen.
Die Neugewählten sind schon mitten in 
der Arbeit, z.B.: beim Familienwochen-
ende, bei der Winterwanderung, beim 
Osterfeuer, am 1. Mai Wandertag mit den 
„Altpfadfindern“ uvm.
Vorbildlich und erfreulich, wenn sich El-
tern einbringen und mit ihren Kindern die 
besonderen Werte für unsere Zukunft im 
Sinne Baden Powells gemeinsam erleben 
und erarbeiten.
Der Höhepunkt eines Pfadfinder-Arbeits-
jahres ist legendär das Sommerlager. Heu-
er ist es ganz besonders, es gibt ein Aus-
landslager! 
Die Reise geht gemeinsam mit der Grup-
pe 73 nach dänisch Nienhof, Jomsburg an 
die Ostsee. Ein immenser Aufwand für die 
Gruppenleiter Philipp und Petra, die seit 
Monaten mit viel Liebe und Kraft daran ar-

beiten. Unter anderem beim Loseverkauf, 
der gewinnbringend für die Gruppenkassa 
ist und für den sich auch die Wichtel und 
Wölflinge hervorragend ins Zeug gelegt 
haben. Dem Sommerlager fließt auf diese 
Weise eine finanzielle Unterstützung zu.
Als langjährige Gruppenführung bin ich 
sehr glücklich, Petra (Rakscha) und Phi-
lipp (Tschil) als meine Nachfolger und 
Retter der Pfadfindergruppe nennen zu 
können.

Damit ist einer meiner Träume in Erfül-
lung gegangen. Sie entlasten mich sehr 
und ich halte es unter dem Motto: „Einmal 
Pfadfinder, immer Pfadfinder!“ und bin 
stets „Allzeitbereit“!

Ich möchte es aber nicht versäumen, mich 
bei den vielen Menschen zu bedanken, die 
mich in meiner bisherigen Pfadfinderlauf-
bahn stets unterstützt haben. DANKE

GF Isabella Reinbacher (Larida)

Pfarre Maria Lanzendorf – Lanzendorf Gemeinschaft Maria, Königin des Friedens

Ein herzliches Grüß Gott und Willkom-
men auf der Seite der Pfarre! 
Das Pfarrleben des ersten Halbjahres 
2019 war geprägt von zahlreichen kirchli-
chen und profanen Ereignissen – hier eine 
kleine Auswahl:
 
Zu Jahresbeginn waren unsere Sternsinger 
im Pfarrgebiet unterwegs, um die Frie-
densbotschaft zu verkünden und den Se-
gen Gottes in jedes Haus, das ihnen geöff-
net wurde, zu bringen. 

Zwei für das Pfarrleben wichtige Termine 
waren die Vorstellung der Erstkommuni-
onkinder am 20. Jänner und der Firmlinge 
am 17. Februar – beide im Rahmen der 
Kinder- und Familienmesse.

Am 24. Februar gastierte die Wiener 
Kleinkunstbühne mit dem Puppenspiel 
„Tschitti-Tschitti-Päng-Päng“ im Pfarr-
saal – sehr zur Freude unserer Kinder und 
ihrer Begleiter. Im Anschluss konnten die 
Kinder bei einer Agape die Puppen und 
ihre Spieler hautnah kennenlernen.

Der traditionelle Pfarrball-Altweiberball 
am Rosenmontag war heuer am 4. März. 
Die als Lego-Figuren verkleideten Ju-
gendlichen der Pfarre, aber auch die oft 
sehr phantasievoll verkleideten Ballgäste 
hatten viel gute Laune und Spaß! 

Mit dem Schmerzensfreitag begann am 
12. April die Kar- und Osterzeit in unserer 
Pfarre. Der Heiligenkreuzer Abt Dr. Maxi-
milian Heim OCist, herzlich begrüßt von 
Bgm. Mag. Peter Wolf, feierte gemeinsam 
mit hunderten Gläubigen das Hochamt; 
die Katechese hielt Br. D.I. Ignaz Domej 
von der Gemeinschaft „Maria, Königin 
des Friedens“. 

Am 5. Mai spendete der Wiener Erzbi-
schof, Kard. Dr. Christoph Schönborn, 33 
Firmkandidatinnen und -kandidaten durch 
Salbung mit hl. Chrisamöl und Handaufle-
gung das Sakrament der Firmung. Bei der 
anschließenden Agape war Gelegenheit 
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zum persönlichen Gespräch mit dem Kardinal.

Von 6. bis 11. Mai war eine Pilgergruppe unserer Pfarre in Apulien (Italien) unterwegs. 
Höhepunkte der Reise waren u.a. die Besuche der Reliquien des hl. Nikolaus von Myra 
in Bari und des hl. Nikolaus Pellegrino in Trani.

	 Wichtige Termine:

	 15. &16. Juni: 	 Pfarrheuriger
	 20. Juni: 	 Fronleichnam in Maria Lanzendorf
	 22. Juni: 	 Priesterweihe Br. Niklas Müller
	 18. Aug.: 	 Pfarr- und Radwallfahrt nach Maria Enzersdorf
	 29. Sept.: 	 Erntedankfest

Den vielen ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, allen Spenderinnen 
und Spendern einen großen Dank und ein herzliches „Vergelt`s Gott!“

Erholsame Ferien- und Urlaubstage wünschen Pfarrmoderator Br. Michele Pezzini,
 die Gemeinschaft „Maria, Königin des Friedens“, sowie der Pfarrgemeinderat!

Alle Termine, Berichte u. Fotos unter: www.maria-frieden.at;
E-Mail: pfarre.maria-lanzendorf@katholischekirche.at  ☎ 0676/66 44 200

Wallfahrtskirche
Maria Lanzendorf

Ein verregneter Mai-Sonntagmorgen. 
Kein Traumwetter für die Firmung. Un-
zählige Menschen hasten mit Schirmen 
geschützt zur Wallfahrtskirche. Einige 
frösteln und hoffen, dass es in der Kirche 
wärmer sei. Nur die Besucher, die in den 
Bankreihen Platz finden, werden von der 
Sitzheizung ein wenig gewärmt. Man war-
tet auf den Herrn Kardinal, stellt das Han-
dy auf stumm, richtet den Haarschmuck 
oder schließt noch schnell den Reißver-
schluss. 
Die Kirchenglocken ertönen. Alle 5 Glo-
cken, auch die „Maria Lanzendorfer Pum-
merin“, läuten zu Ehren der Firmlinge 
und des hochwürdigen Herrn Kardinal Dr. 
Christoph Schönborn, die gemeinsam in 
die Kirche einziehen. Die Firmung nimmt 
ihren Lauf. Die vielen Anwesenden lau-
schen den lockeren, fröhlichen Worten des 
Herrn Kardinals, die auch manch Lacher 
zur Folge haben. Eine Firmung, die nicht 
nur bildlich, sondern hoffentlich auch 
emotional noch lange in den Herzen fest-
gehalten sein wird. 
Diese Glocken erklingen auch zu Taufen, 
Hochzeiten und zu Beerdigungen. Auch 
heute noch erbitten trauernde Familien 
das Geläute des „Sterbeglöckchens“, wie 
es in früheren Zeiten bei jedem Verstorbe-
nen üblich war.
Jeden Freitag um 15 Uhr erklingt das Ge-
läut zur Stunde, als Jesus am Kreuz sein 
Leben aushauchte. Nach alter Tradition 
werden Kirchenglocken immer noch mit 
Gebet und Segen versehen an einem Frei-
tagnachmittag gegossen. 
Seit Jahrhunderten kommen zahlreiche 
Pilger in unsere Kirche zu den traditionel-
len Wallfahrten und werden mit Glocken-
geläut begrüßt.  
Sie, werte Bürgerinnen und Bürger, ha-
ben die Gelegenheit, mehr über unser 
Barockensemble Maria Lanzendorf zu er-
fahren. Kommen Sie zu einem der unten-
stehenden Termine und lauschen Sie der 
schönen Geschichte unserer Kirche, dem 
Kloster und dem Kalvarienberg! 
Ich freue mich auf Ihr Interesse und bitte 
zu Gunsten der Kirche um Ihre Spende.  
Vergelt‘s Gott!
Ihre Isabella Reinbacher
Termine: Jeweils ab 14:00 Uhr - Dauer 

1-2 Stunden. 
23. Juni 2019 
28. Juli 2019 
25. August 2019  
22. September 2019 
06. Oktober 2019 
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Einblicke ins Kindergartengeschehen

Fasching
Wie jedes Jahr, gab es auch heuer ein Fa-
schingsfest. Der Tag startete mit einer le-
ckeren gemeinsamen Krapfenjause in der 
Gruppe. Danach trafen wir uns gesammelt 
im Bewegungsraum, um zu singen und 
die tollen Kostüme vorzustellen. Mit einer  
Polonaise ging es zurück in die Gruppen, 
wo noch lustige Spiele stattfanden. Beson-
ders einfallsreich war heuer das Kostüm 
unserer beiden Kinderbetreuerinnen Bar-
bara und Julia. Bei den Kindern standen 
unsere Heldinnen und Helden aus Mär-
chen- und Medienwelt hoch im Kurs!

Projekte unserer „KILKIS“ 
„Kilkis“ sind unsere Kinder im letzten 
Kindergartenjahr! Für sie planen die Pä-
dagoginnen Schwerpunkte zum Thema 
der „Achtsamkeit“ in und rund um Maria 
Lanzendorf.
Die folgenden Fotos zeigen einige Exkur-
sionen, die im Rahmen dieser Projekte be-
reits stattgefunden haben:
Kinderrechte – ein Besuch beim Bürger-
meister am Gemeindeamt. Die Kinder 
bringen ihre Vorschläge aus dem Kin-
derparlament ein und machen von ihrem 
Recht zur Mitbestimmung bezüglich Gar-
tengestaltung Gebrauch.

Exkursion zum Kalvarienberg, Kloster-
garten und zur Kirche mit Bella Reinba-
cher

Vielfalt & Religionen - Exkursion in die 
Moschee nach Bad Vöslau mit unse-
rer interkulturellen Mitarbeiterin Emine       
Cosgun. Sie kommt einmal wöchentlich 
in den Kindergarten und unterstützt in der 
interkulturellen pädagogischen Arbeit. 

Achtsamkeit im Umgang mit Literatur 
- regelmäßige Besuche in der Bücherei 
- ein herzliches Dankeschön an Frau 
Magdalena Klausinger. 

Körper & Gesundheit - „Achtsamkeit mit 
mir“ - Exkursion in die Apotheke, ein 
herzliches Dankeschön an Mag. Gertrude 
Meixner. 

Achtsamkeit & Sicherheit im Alltag – 
Exkursion zur Feuerwehr, ein herzliches 
Dankeschön an Kommandant Michael 
Kleiber für den schönen Vormittag. 

Wir freuen uns sehr, dass wir den Kindern 
durch zahlreiche Ausflüge im Ort ihre Ge-
meinde ein Stück näherbringen durften!
Liebe Grüße aus dem Kindergarten,
im Namen des gesamten Kindergarten-
teams

Silvia Kumpan-Takacs
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IMS und MARCHÉ
Kooperation mit Jugend, für die Jugend

„Sieh, das Gute liegt so nah!“ In diesem Sinn und mit dem Bezug 
auf die räumliche Nähe zwischen den Standorten der IMS und der 
Marché-Station an der S1 haben wir uns, wie bereits berichtet, im 
letzten Schuljahr zu einer Zusammenarbeit entschlossen. 
Frau Professor Isabel Kolb hat als Bereichsleiterin der 
„Berufskunde“ das Projekt im Unterricht aufbereitet. Freiwillige 
Schülerinnen und Schüler konnten dann nach einem professionell 
gestalteten Bewerbungs-Procedere ihre Schnupper-Praxis in der 
Woche vor dem Semester-Zeugnis antreten.

Da mein persönliches Interesse an diesem Kooperations-Projekt 
groß ist, habe ich einen der Teilnehmer danach zu einem Gespräch 

gebeten. Lukas Geller, Schüler der 4b, hat insgesamt 3 Tage bei 
Marché verbracht, und zwar im Gastro-Bereich. 

Nach einer genauen Einschulung an allen relevanten Stationen 
durfte Lukas sowohl bei der Vorbereitung als auch, zu seiner 
großen Freude, direkt bei den Gästen an der Buffet-Station Speisen 
zubereiten. Nach seinem Dafürhalten haben er und 3 weitere 
Schüler sehr von diesen Praxis-Tagen profitiert. Allerdings, so 
Lukas im O-Ton: „Wir waren danach sehr müde.“

Mag. Reinhard Ransböck 
Direktor

Nur € 33,– für ganze 1.000 Kilometer!3

Der SEAT Ibiza TGI-Hybrid. CNG4 und Benzin kombiniert.

Verbrauch: 5,1 l bzw. 3,3 kg/100 km. CO2-Emission: 92 g/km. Symbolfoto. 1Aktion gültig bei Kauf eines SEAT TGI-Hybrid-Modells bis 30.06.2019 bzw. bis auf Widerruf. Mit 
anderen Aktionen kombinierbar. Bruttobetrag inkl. MwSt. und NoVA. 2 Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km Laufleistung endet, wenn entw. die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder 
die max. Laufleistung überschritten wird, je nachdem, was früher eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf. 3Wert basierend auf dem durchschnittl. CNG-Verbrauch/1.000 km eines SEAT Ibiza TGI-Hybrid 
Modells im TGI-Modus. Durchschnittl. CNG-Preis gemäß Stand April 2019. 4CNG = komprimiertes Erdgas.

2

Mit € 2.000,– Bonus1

2322 Zwölfaxing, Schwechater Str. 59 - 
71, Tel.: 01/7072201 und
2521 Trumau, Lüßstraße 1, 
Tel.: 02253/6267
https://seat.keglovits.at

M. HORWATH

Transporte - Erdarbeiten
Kehr- u. Winterdienst
Grünflächenpflege

A-2326 Maria Lanzendorf 
Leopoldsdorferstraße 28

Tel.: 0664/414 19 73, Büro: 0664/858 45 60
m.horwath@aon.at,  www.m-horwath.at
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Mit viel Musik in den Sommer! Samuel, 
Anna, Konstanze und Katharina (Klavier, 
Klasse Martina Raab, Foto: privat) sowie 
unsere anderen Schülerinnen und Schüler 
proben schon eifrig für unsere nächsten 
Events! 
Entfalte Deine Talente! Entdecke, was 
in Dir steckt: Musizieren, Singen & 
Tanzen bewegt. Musik macht etwas mit 
einem. Verbindet Körper und Geist. För-
dert die Lernfähigkeit. Stärkt die Persön-
lichkeit. 
Tanzen macht Freude! Schnupperstun-
den Tanz – Infos & Anmeldung:  Mag. 
Barbara Kallinger, MA:  tanz-barbara@
gmx.at
Gemeinsam mit anderen Dein Können 
zeigen und Freude am Auftreten und 
„Sich-Präsentieren“ haben! Das sind auch 
wichtige Kompetenzen, die in der Schu-
le und im Beruf gefragt sind. Vertrauen 
in sich und seine Fähigkeiten gewinnen. 
Neue Seiten einer jungen Persönlichkeit 
hervorbringen. Das vermag Musik. Davon 
bin ich überzeugt. Und unser Lehrerteam. 
Weil Musik eine kreative Freizeitbeschäf-
tigung ist. Und mehr sein.

Mag. Martina Raab, 
MA – Leiterin der 
Musikschule Südheide  
Infos zu unserem 
Fächerangebot, 
Anmeldung und 
Tarifen:  
www.musikschule-suedheide.at
martina.raab@musikschule-suedheide.at 

Rückblick: Tag der Musikschulen 2019 

Wenn die Turmuhr 12-mal schlägt, dann 
geht es rund auf Burg Schauerstein! Das 
Musical „Geisterstunde auf Burg Schau-
erstein“ unter der Leitung von Andrea 
Wiesinger begeisterte das Publikum. 
Herzliche Gratulation allen Mitwirkenden 
– ein schwungvoller Vormittag mit tollen 
jungen Talenten, der in Erinnerung bleibt! 
Ihr wart spitze! 

Rückblick „Prima la musica 2019“:  Sa-
rah rocked it ☺ am Weltfrauentag!

Congratulations an Sarah Zwiebler zu 
ihrem 2. Preis in St. Pölten! Am Welt-
frauentag im März hatte Sarah ihren 
großen Auftritt im Festspielhaus beim 
Wettbewerb. Ein toller Erfolg für die 
vielseitige Sarah, die in ihrer Freizeit viel 
musiziert, singt und tanzt. Martina Raab 

begleitete die junge Flötistin am Klavier. 
Simone Finster ist stolz auf ihre Schülerin: 
“Ich freu mich sehr mit Sarah!“ 

Rückblick Klarinettenabend von Anna 
Wittner / Bronzeabzeichen

Ein toller Erfolg war der Holzbläser-Vor-
tragsabend „Tanz in den Mai“ im Witt-
nersalon in Gramatneusiedl für unsere 
Klarinettenschülerinnen und –schüler von 
Anna Wittner – sie errangen das Bronze-
Abzeichen! Herzlichen Glückwunsch 
an Kaan, Rabia, Leonore, Julia! Martina 
Raab begleitete die jungen Talente am 
Klavier.
Congratulations auch an Marleen von der 
MS Schwechat. Sie war als Gast dabei 
und begeisterte mit ihrem Querflötenvor-
trag, begleitet von Mag. Albert Sykora am 
Klavier. 

Musikschule Südheide aktuell! Schnupperstunden aktuell! 
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Rückblick Orchesterkonzert
Vielsaitig! Unser region- und generationenübergreifendes Orchester Mosaik!
Musik aus Russland stand heuer auf dem Programm unseres diesjährigen Orchesterkon-
zerts. Fortgeschrittene musizieren gemeinsam mit unseren jüngsten Talenten. Gemein-
sam den Klang eines großen Orchesters gestalten. Wenn Du Teil eines großen Ganzen 
bist und jeder/jede vom anderen lernt. Freundschaften entstehen. Musik verbindet. Junge 
und Junggebliebene: Ganz nah dran sein, wenn Musik zu einem tollen Klangerlebnis 
wird: Unser „Orchester Mosaik“!   
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           Neues aus der PTS

1. Platz im Fachbereich Holz
Die jeweils besten Schülerinnen und Schüler aller Polytechni-
schen Schulen NÖ treffen sich jedes Jahr zu Vergleichswettbe-
werben in den einzelnen Fachbereichen. Beim Ausscheidungs-
bewerb für das Industrieviertel am 6. Mai 2019 mussten die 
Teilnehmer ein Kleiderboard in einer bestimmten Zeit fertigen. 
Nach 4 Stunden konzentrierter Arbeit, gab Tischlermeister Ignaz 
Gangl die Jury-Bewertung bekannt. Der beste Poly-Tischler 
des Industrieviertels kommt aus der PTS Himberg! Daniel 
Pummer krönte seine Leistung mit dem Sieg im Holzbewerb 
und qualifizierte sich mit dem „Stockerlplatz“ für die nächst-
höhere Liga - den NÖ Landeswettbewerb im WIFI St. Pölten.  

Dir. SR Otto Wittner und Tischlermeister Ignaz Gangl gratulieren 
Daniel zum tollen Ergebnis.

„E-Scooter 4 YOU & ME“ 
„Wir haben die Solartechnik in unserer Schule seit Jahren zu 
einem Schwerpunktthema gemacht!“, berichtet Direktor SR Otto 
Wittner. 
In diesem Schuljahr hat sich der Fachbereich Mechatronik ein 
bemerkenswertes PV-Projekt überlegt.  

Patrick, Leonie, Ibrahim und Projektleiter Jürgen Krenmayr prä-
sentieren den „E-Scooter 4 YOU & ME“. 

„E-Scooter 4 YOU & ME“ – unter diesem Thema haben sich 
die Jugendlichen zum Ziel gesetzt, am Himberger Schulcampus 
E-Scooter aufzustellen, die über ein PV-Modul ständig geladen 
werden und den 4 Bildungseinrichtungen jederzeit zur Verfügung 
stehen. 
Lehrer und Schulwarte aus der Volksschule, der NMS, der PTS 
und der Musikschule haben immer wieder kurze Wege in den 
naheliegenden Ortskern zurückzulegen, um Bankgeschäfte zu 
erledigen oder Amtswege durchzuführen.  
„Unser Ziel ist es, dabei unnötige Autofahrten zu reduzieren und 
trotzdem rasch ans Ziel zu gelangen“, betont Fachbereichsleiter 
Jürgen Krenmayr. 

STANDOX Trainingday
Im März dieses Jahres erhielten Himberger PTS-Schüler im Stan-
dox Training Center in Oeynhausen Informationen aus erster 
Hand zum Berufsfeld des Karosseriebautechnikers. Nach einer 
fachlichen Erklärung und ausführlichen Sicherheitsbelehrung 
konnten die Burschen selbst praktisch arbeiten und so ein besse-
res Gefühl für diesen Beruf bekommen.
Anschließend informierten Lehrlingsbeauftragte der Firma 
Pappas/Wr. Neudorf über die Möglichkeit, sich direkt für eine 
Lehrstelle zu bewerben. Den krönenden Abschluss bildete der 
Besuch des benachbarten „Hotrod Hangars“. Die PTS Himberg 
bedankt sich herzlich bei der Firma Schmutzhart, die diesen Tag 
ermöglicht und so wertvoll gestaltet hat.

NMS-Schülerinnen und Schüler zu Gast in der  
PTS Himberg
Viele Schülerinnen und Schüler der Neuen Mittelschulen wäh-
len den direkten Berufseinstieg über die Polytechnische Schule 
Himberg. Unter dem Motto „Lerne deine Interessen und Stärken 
kennen“ waren alle Burschen und Mädchen der 3. Klassen der 
umliegenden Neuen Mittelschulen zu Gast in der PTS Himberg.
Mit Hilfe der „Fachleute“ aus der PTS konnten die Jugendlichen 
an diesem „Orientierungstag“ durch „Ausprobieren“ verschie-
denster typischer Tätigkeiten ihre Fähigkeiten und Talente her-
ausfinden und somit auf neue Ideen kommen, die dann zum pas-
senden Berufs- bzw. Bildungsweg führen. Die Orientierungstage 
stellen einen wertvollen Beitrag in der Berufsorientierung der 
NMS-Schülerinnen und Schüler dar, und das praktische Arbeiten 
machte sichtlich Spaß.

PTS öffnet die Pforten – Tag der offenen Tür
Am Freitag, den 11. Jänner 2019 stand der „Tag der offenen Tür“ 
in der PTS Himberg am Programm. Bis in die Abendstunden 
konnten sich Besucher über das Leitbild und die verschiedenen 
Fachbereiche der Schule informieren. SchülerInnen und 
LehrerInnen präsentierten das Angebot der Schule, und 
Lehrlingsbeauftragte mehrerer Firmen, die mit der PTS Himberg 
in engem Kontakt stehen, nahmen sich die Zeit, über die 
Zusammenarbeit Schule – Wirtschaft zu referieren.
So berichteten Herr Pfister (AUA), Frau Renger (Dachser 
Logisitics),  Herr Vogl (MAN) und Herr Kellner (OMV) über 
die jahrelangen Kooperationen mit der PTS Himberg und die 
Wichtigkeit und Möglichkeiten einer Lehre. Die zahlreichen 
Gäste waren einmal mehr beeindruckt von den Aktivitäten der 
innovativen Schule.
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Was war los in der Öffentlichen Bücherei + 
Mediathek Maria Lanzendorf

Liebe Mitglieder 
und Freunde der 

Bücherei Maria Lanzendorf,
wir dürfen Ihnen hiermit wieder einen 
kurzen Einblick in die Neuigkeiten/
Aktivitäten unserer Bücherei und 
Mediathek geben. 

Kilkis treffen auf Kamishibai
Kilkis, so werden im Kindergarten 
jene Kinder genannt, die heuer in die 
Volksschule wechseln. 
Im April war diese Gruppe erstmals bei 
uns zu Gast in der Bücherei. Die Kinder 
durften kostenlos Bücher ausborgen und 
lernten eine spezielle Art des Geschichten 
Erzählens kennen: das Kamishibai-
Erzähltheater. 
Kamishibai ist eine kleine Holzkasten-
bühne aus Japan. Bilderkarten werden 
in die „Bühne“ eingelegt und so können 
Kindergruppen die Bilder zur Geschichte - 
die vorgelesen wird – mit verfolgen. Beim 

ersten Besuch las Frau Klausinger die 
Geschichte mit dem Titel „Einer für Alle 
– Alle für Einen!“ vor. 

Den Kilkis hat es gefallen und so wird es 
weitere Besuche und Geschichten geben. 
Schön, dass die Bücherei damit einen 
Beitrag zur vorschulischen Leseerfahrung 
leisten kann.

Veranstaltungsvorschau: 
Lesung von Beate Maxian: Wir freuen uns sehr, die beliebte Autorin am 3.10.2019 
bei uns begrüßen zu dürfen. Sie wird aus ihrem neuesten Buch „Mord im Hotel 
Sacher“ lesen. Die Wien Krimis rund um die Journalistin Sarah Pauli sind Bestseller 
in Österreich.
Unsere traditionelle Veranstaltung „Start in den Advent“ findet heuer am 28.11.2019 
statt. Der bekannte Moderator und Redakteur des ORF, Peter Meissner, wird uns bei 
der Lesung aus seinem Buch „Auch Engel lachen gerne“ zum Schmunzeln bringen 
und gemeinsam mit dem Schwechater Zitherverein für Adventstimmung sorgen. 
Bitte merken Sie die Termine, die wie immer im großen Gemeindesaal stattfinden, 
bereits jetzt vor. Beginn 19:00 Uhr, Eintritt ist frei und für Getränke und einen kleinen 
Imbiss wird gesorgt. 

Warum Bücher kaufen? Die günstigere Variante ist doch, Bücher auszuleihen.
Die Bücherei Maria Lanzendorf bietet Ihnen Zugang zu aktueller Leselektüre mit 
günstigen Entlehnungsgebühren:
→  Um nur EURO 0,60 können Erwachsene ein Buch für drei Wochen ausborgen.
→  Kinder zahlen pro Buch für drei Wochen nur EURO 0,20

Kommen Sie in unsere Bücherei und überzeugen Sie sich von unserer großen Auswahl.

Das Team der Bücherei freut sich auf Ihren Besuch! 

So sind wir erreichbar: 
Jeden Mittwoch von 14.00 – 19.00 Uhr 
Ort:	 Hauptstraße 14 (neben dem Gemeindeamt)
Telefon:	 02235 42204-70
e-mail: 	 buecherei-maria-lanzendorf@aon.at
Homepage:	 www.marialanzendorf.bvoe.at	

Auch eine Bücherei macht Sommerurlaub und ist daher vom 7.8. – inkl. 28.8.2019 
geschlossen.

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern einen schönen Sommer, 
natürlich mit einer Lektüre aus 

Ihrer Bücherei und Mediathek Maria Lanzendorf!
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Sportlich gibt es derzeit nur Positives zu 
berichten. 

Ein Jahr nach dem Abstieg in die 2. Klasse 
sind wir sehr zuversichtlich, dass es uns 
gelingen wird, heuer den 6. Meistertitel in 
der Vereinsgeschichte zu holen, um wie-
der in die 1. Klasse aufzusteigen.

Seit vielen Wochen liegt unsere Mann-
schaft auf dem 1. Tabellenplatz. Bei Re-
daktionsschluss der Gemeindezeitung war 
der Kampf aber noch nicht geschlagen. 

Voraussetzung für eine so tolle Leistung 
ist natürlich das gute Verhältnis zwischen 
Trainer, Spielern und Funktionären. Wir 

freuen uns mit unserem Erfolgstrainer 
Günter Kastner und der hervorragenden 
Mannschaft und wünschen ihnen viel Er-
folg in den letzten Spielen.

An dieser Stelle bedanken wir uns auch 
bei allen unseren Sponsoren für die Un-
terstützung!

Unsere Nachwuchsmannschaften haben 
erfreulicherweise die eine oder andere 
Verstärkung bekommen und sie messen 
sich schon wacker mit anderen Vereinen in 
der Meisterschaft. Man merkt auch schon, 
dass die Kinder das beim Training erlernte 
in den Spielen und Turnieren umsetzen. 
Es ist für alle motivierend zu sehen, wie 

sich die Jugend entwickelt und mit wel-
cher Freude die kleinen Fußballstars bei 
der Sache sind. Das zeigt aber auch von 
der guten Arbeit unserer kompetenten 
Nachwuchstrainer unter Nachwuchslei-
ter Andreas Breitenlacher. Der Sportclub 
ist weiterhin auf der Suche nach jungen 
Talenten und sportlich begeisterten Kin-
dern. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bei Andreas Breitenlacher unter Tel. 0664 
8011732585.

Beim Mai-Wandertag war uns der Wetter-
gott gnädig. Er bescherte uns ein ausge-
zeichnetes Wanderwetter und daher viele 
Besucher.
Heuer konnte sich den Pokal für die Grup-
pe mit den meisten Wanderern der Kleing-
artenverein erwandern, knapp gefolgt von 
unseren Nachwuchsspielern.
Bei der Startkartenverlosung ging der 1. 
Preis - ein Gutschein in der Höhe von € 
250, -- vom Flughafen Wien - an Robert 
Habetinek. Der 2. und 3. Preis wurden 
uns vom Autohaus Keglovits zur Verfü-
gung gestellt. Ein Wochenende mit einem 
neuen Mazda 3 gewann Cornelia Roth, ein 
weiteres Wochenende mit dem neuen Seat 
Tarraco gewann Claudia Steindl.
Der SC Maria Lanzendorf bedankt sich bei 
den Spendern der Tombolapreise und bei 
den Damen und Herren, die uns mit köst-
lichen Mehlspeisen versorgt haben.
Dankeschön auch an alle freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer - ohne sie wäre eine 
solche Veranstaltung nicht möglich.

Unsere nächsten Veranstaltungen sind 
das Entenrennen am 29. Juni 2019 (Start 
16 Uhr), wo am Vormittag (Start 10 Uhr) 
unser erster „Tag des Kindes“ stattfinden 
wird und das Johann Vollnhofer-Gedenk-
turnier am 27. Juli 2019.

Wir freuen uns, Sie bei uns am Sportplatz 
begrüßen zu dürfen.

Der Vorstand des SC Maria Lanzendorf 
wünscht Ihnen einen erholsamen Urlaub. 

Mit sportlichen Grüßen

Neues vom SC Maria Lanzendorf

Am 16. März 2019 fand unsere Generalversammlung statt, wo wir auch Bgm. Mag. Peter Wolf und 
Vbgm. Michael Lippl begrüßen durften. 

In der Generalversammlung wurde der Vorstand neu gewählt und dieser setzt sich wie folgt zusammen:
Obmann: Gregor LODNER
Obmannstellvertreter: Helmut HNELOZUB, Franz TRASCHLER,  Johann VOLLNHOFER
Kassier/Kassierstellvertreter: Johann VOLLNHOFER/Thomas CECH
Schriftführer/Schriftführerstellvertreter: Franz TRASCHLER/Andrea KRAFT
Sportlicher Leiter: Christopher NEUBAUER
Sektionsleiter/Sektionsleiterstellvertreter Fußball: Josef BAYER/Gerhard CECH
Sektionsleiter/Sektionsleiterstellvertreter Tennis: Johann MADL/Franz WEBER
Nachwuchsleiter: Andreas BREITENLACHER
​Veranstaltungsmanager: Christian SCHUSTER
Rechnungsprüfer: Helmut HUTTERER, Susanne HNELOZUB-GYPSER
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Anfang des Jahres wurden die 
Nebengebäude vom Gasthaus 
„Zur Hl. Dreifaltigkeit“ neben 
der Wallfahrtskirche abgeris-
sen. Es werden dort Reihen-
häuser errichtet.

Das Gasthaus vorne steht ge-
meinsam mit der barocken 
Wallfahrtsanlage unter Denk-
malschutz.

Die Schlossherrin von Ober-
lanzendorf – Anna Maria Pan-
nitz, geb. Baronin Prassikanin 
von Emersberg, verschenkte 
den Baugrund für Kloster und 
Kirche. Gleichzeitig mit dem Kirchenbau, erlaubte die Schloss-
herrin fünf Bewirtungslokalitäten gegen Pacht ihre Waren an 
Wallfahrer zu verkaufen. 

Das Gasthaus zur Hl. Dreifaltigkeit existierte gemäß dem Buch 
von Dr. Ludwig Raber „Die Österreichischen Franziskaner im 
Josefinismus“ schon 1809 während der Besatzung der plündernden 
Franzosen. Der damalige Pater Sebastian Faßler berichtete in der 
Pfarrchronik, dass er sich unter der Mauer des Wirtshausgartens 
zur Hl. Dreifaltigkeit versteckte, um der Gewalt der Franzosen zu 
entkommen.

Auf Grund eines Amtssachverständigen-Gutachtens sowie des 
übrigen Ermittlungsverfahrens steht fest:

Der Gasthof liegt als Haus Nr. 6 an der Hauptstraße südwestlich 
der Maria Lanzendorfer Wallfahrtskirche. Seinem ältesten 
Mauerkern nach reicht der Bau in das 17. Jahrhundert 
zurück und hat in späteren Jahrhunderten mehrere Um- und 
Ausbauten erfahren. Der zweigeschossige Bau setzt sich 
aus drei unregelmäßig gestaffelten Trakten mit überwiegend 
schrägen Fronten und Halbwalmdächern (Dachstuhl 1. Hälfte 
19. Jahrhundert) zusammen. Der östliche, etwas höher ragende 
und tiefer gestreckte Bauflügel besitzt eine Gesimsgliederung, 
Parapetfenster am Obergeschoss sowie einen schmiedeeisernen 
Ausleger mit Doppeladler der 2. Hälfte des 18. Jahrhunderts (das 
daran hängende Schild jedoch erst um 1900). Am Mitteltrakt hat 
sich ein zu einem Fenster abgemauertes barockes Einfahrtsportal 
mit korbbogigem Gewände erhalten. Im gewölbten vorderen Keller 
besteht eine zweischiffige Unterteilung durch Pfeilerarkaden. 

Es handelt sich um ein Denkmal von geschichtlicher, künstlerischer 
und kultureller Bedeutung.

Im Zusammenhang damit wird auch auf nachfolgende einschlägige 
Literatur verwiesen:
Dehio – Niederösterreich südlich der Donau, Stichwort „Maria 
Lanzendorf – Häuser“.

Das Vorliegen des öffentlichen Interesses an der Erhaltung dieses 
Denkmals erachtet die Behörde aus Folgendem für gegeben:

Es handelt sich um einen aus 
dem 17. Jahrhundert gewach-
senen Gasthof, der zusammen 
mit der benachbarten Wall-
fahrtskirche, dem ehemali-
gen Franziskanerkloster, dem 
Kalvarienberg, dem Heiligen 
Grab, der Mariensäule und 
verschiedenen Heiligenstatue 
eine weitgehend geschlosse-
ne barocke Wallfahrtsanlage 
bildet. Der gleichzeitig mit 
den Sakralbauten entstande-
ne Beherbergungsbetrieb ist 
ein charakteristisches Beispiel 
für die „Infrastruktureinrich-
tungen“, die seit jeher für die 

geordnete Abwicklung von Wallfahrten erforderlich waren: die 
zahlreich, meist zu Fuß angereisten Pilger mussten entsprechend 
untergebracht und versorgt werden. Auch wenn in jüngerer Zeit 
mehrere Veränderungen am Bau durchgeführt wurden, bleibt des-
sen in unregelmäßigen Staffelungen charakterisierte Kubaturwir-
kung immer noch aussagekräftig für die historische Struktur des 
Gebäudes. Besonders hervorzuheben ist auch der Ausleger mit 
dem Doppeladler, der auf die kaiserliche Schirmherrschaft über 
das Wallfahrtswesen – Kaiser Leopold I. hat überdies 1699 den 
Grundstein zur bestehenden Wallfahrtskirche gelegt – hinweist.

Blicke in die Vergangenheit von GM – Gasthaus „Zur Hl. Dreifaltigkeit“

S E N I O R E N W O H N E N

PFLEGE UND BETREUUNG 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU: 

Das Wohn- und Pfl egezentrum
Maria Lanzendorf  

Ein Unternehmen der Gruppe

Langzeitpfl ege I befristete Pfl ege I Erholung nach einem 
Krankenhaus Aufenthalt I Urlaubsbetreuung I Tagesbe-
treuung I ruhige Lage I eigener Garten I großzügige Einzel- 
und Doppelzimmer I spezielle Demenzstation I Senioren-
betreuung I Diplomierte Pfl egepersonal rund um die Uhr I
Betreutes Wohnen mit direktem Zugang in den Garten
und 24 Stunden Schwesternruf

Finanzierung: Privat, Förderung durch das Land Niederös-
terreich oder dem Fonds Soziales Wien (FSW) möglich.

Für Auskünfte kontaktieren Sie unsere Berater:
Hauptstrasse 25
2326 Maria Lanzendorf

02235 / 42000
www.marialanzendorf.at
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           Abfallverband Schwechat – Li-Batterien richtig entsorgen

Bestimmt sind Ihnen bei Ihrem letzten Abfallsammelzent-
rumbesuch die Entsorgungsstellen für Lithium Batterien auf-
gefallen.
Aufgrund der hohen Brandgefahr, die von kaputten Batterien 
ausgeht, ist es notwendig, auch bei der Sammlung besonders 
aufzupassen.
Li Batterien finden Sie vor allem in Handy Akkus, diversen Elek-
trogeräten, Akku-Werkzeugen, selbstfahrenden Rasenmähern, als 
Akku von E-Bikes, aber auch als Gerätebatterien (AA, AAA, C, 
D,…) für Fernbedienungen, etc.
Brandgefahr von Batterien
All diese Batterien sind bei falscher Entsorgung ein großes Pro-
blem für die Umwelt. Batterien werden gerne in Schreibtisch-
schubladen aufgehoben.
Nickel-Cadmium-Batterien neigen zum Auslaufen und Korrodie-
ren. Lithium-Ionen Akkus blähen sich auf und können dann ex-
plodieren und Feuer fangen.
Die Batterien werden von unseren ASZ-Mitarbeitern übernom-
men und in den verschiedenen Fässern entsorgt. Es gibt eigene 
Fässer für beschädigte Batterien sowie für Batterien mit einem 
Gewicht über 500 Gramm und ein weiteres für Gerätebatterien. 
Die Batterien werden in speziellen Fässern eingelagert, zusätzlich 
wird auch noch brandhemmendes Vermiculit zwischen die Batte-
rien eingebracht. Wir entsorgen diese Batterien in Spezialfässer 
die bei einer Reaktion ausbrennen.
Außerdem werden Geräte mit Batterien, die nicht ausgebaut wer-
den können, separat gesammelt.

Alle Geräte-Batterien werden stofflich verwertet. Sie werden 
nach ihren Bestandteilen sortiert und nach der Abtrennung 
der Schadstoffe können Metalle wie Eisen, Zink, Mangan und 
Nickel wieder gewonnen werden.
So helfen Sie am besten bei der Batterie-Entsorgung:
 Batterien den ASZ-Mitarbeitern übergeben
 Pole der Batterien abkleben, damit es nicht zu Kontaktre-

aktionen kommt
 beschädigte Batterien am besten in einem Plastiksackerl 

zum ASZ bringen
Gemeindeverband für Abfallwirtschaft im Raum Schwechat
Industriestraße 2, 2432 Schwadorf, Tel 02230/24 18, Fax 02230/24 18-8,
E-Mail und Internetadresse: 
info@avschwechat.at, http://www.abfallverband.at/schwechat

     Brandgefahr von Batterien

      All diese Batterien sind bei falscher Entsorgung
      ein großes Problem für die Umwelt. Batterien werden
     gerne in Schreibtischschubladen aufgehoben. 
      Nickel-Cadmium-Batterien neigen zum Auslaufen
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Alle Geräte-Batterien werden stofflich verwertet. Sie werden nach ihren Bestandteilen sor-
tiert und nach der Abtrennung der Schadstoffe können Metalle wie Eisen, Zink, Mangan 
und Nickel wieder gewonnen werden.

So helfen Sie am besten bei der Batterie-Entsorgung:
- Batterien den ASZ-Mitarbeitern übergeben
- Pole der Batterien abkleben, damit es nicht zu Kontaktreaktionen kommt
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Li Batterien finden Sie vor allem in Handy Akkus, diversen Elektrogeräten, Akku-Werkzeugen, selbst-
fahrenden Rasenmähern, als Akku von E-Bikes, aber auch als Gerätebatterien (AA, AAA, C, D,…) für 
Fernbedienungen, etc. 

Sehr o�  haben wir Gegenstände zu 
Hause, die noch gut sind, aber nicht 
mehr benützt werden. 
Beim Abfallsammelzentrum steht ein Container zur Verfü-

gung, in dem diese abgegeben werden können. Um die Vor-

sammlung zu erleichtern, stellt der AWS sogenannte Re-Use-

Kartons zur Verfügung. Das ist ein stabiler Umzugskarton, den 

man am Abfallsammelzentrum, am Gemeindeamt, beim AWS 

und beim Re-Use-Shop erhält. Die Re-Use-Tasche erhalten alle 

Haushalte ab Mitte März in den Postkasten. Diese kann eben-

falls für die Vorsammlung verwendet werden.

Die gesammelten Gegenstände werden an die Volkshilfe über-

geben. Das ist ein sozial-ökonomischer Betrieb, der Personen 

mit Beeinträchtigungen und Langzeitarbeitslose beschäftigt. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Volkshilfe sichten die 

Gegenstände und bereiten diese zum Verkauf im Volkshilfe-

Shop vor. Dieser befi ndet sich direkt beim Büro und Wirt-

schaftshof des Abfallverbands.

Re·Use (rē-jus’)
Wiederverwendung, die Wiederverwendung eines Objektes; 
entweder in der selben Funk� on oder zweckentfremdet in 
einer neuen Funk� on.

Industriestraße 2
2432 Schwadorf

Öff nungszeiten: 
Mittwoch – Freitag 10–18 Uhr
Samstag 8–14 Uhr

Was sa� eln wir?
• Bekleidungen (Damen, Herren, Kinder)

• Haushaltstextilien (Vorhänge, Bettwäsche, Badetücher, ...)

• DVDs, CDs, Langspielplatten, Blue-Ray, VHS, Bücher

• Kleinmöbel in sehr gutem Zustand

• Geschirr, Besteck, Gläser 

• Spielzeug, Kinderbücher, Kinderwägen, Autokindersitze

• Sportgeräte: Fahrräder, Snowboards, Eislaufschuhe, 

Rollschuhe, Skateboards, Ski, usw. 

• Dekoration, Vasen, Bilder, Innendekoration

• Werkzeuge und Gartengeräte

• Verpackte Baumaterialien

• Elektrogeräte: Dunstabzugshauben, Kaff eevollautomaten, 

Stereoanlagen, DVD-Geräte, Staubsauger, Plattenspieler, 

HIFI-Geräte, Flachbildfernseher, Stehlampen, Zimmerbe-

leuchtungen, PCs außer Apple, Navigationsgeräte, Radios, 

E-Herde, Wäschetrockner, Wasch- und Spülmaschinen,…

Das kö� en wir leider nicht a� ehmen:
• kaputte Gegenstände

• Fahrrad- oder Skihelme – aus Sicherheitsgründen

• Drucker, Kopierer, Faxe, Telefone, Scanner, Apple-Geräte, 

Handys, Tablets, Röhrenfernseher, Filter-Kaff eemaschinen, 

Wasserkocher, Mixer, Bügeleisen, Toaster, Gasherde, 

Kühlschränke, Tiefkühler… 

Bei diesen Geräten ist eine Überprüfung leider nicht mehr 

wirtschaftlich bzw. ein Weiterverkauf nicht erlaubt.

AWS_ReUse_PW_Einladung_A4_190130.indd   2 05.02.19   16:04

Sehr o�  haben wir Gegenstände zu 
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geben. Das ist ein sozial-ökonomischer Betrieb, der Personen 

mit Beeinträchtigungen und Langzeitarbeitslose beschäftigt. 
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Rollschuhe, Skateboards, Ski, usw. 
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• Elektrogeräte: Dunstabzugshauben, Kaff eevollautomaten, 

Stereoanlagen, DVD-Geräte, Staubsauger, Plattenspieler, 

HIFI-Geräte, Flachbildfernseher, Stehlampen, Zimmerbe-

leuchtungen, PCs außer Apple, Navigationsgeräte, Radios, 

E-Herde, Wäschetrockner, Wasch- und Spülmaschinen,…

Das kö� en wir leider nicht a� ehmen:
• kaputte Gegenstände

• Fahrrad- oder Skihelme – aus Sicherheitsgründen

• Drucker, Kopierer, Faxe, Telefone, Scanner, Apple-Geräte, 

Handys, Tablets, Röhrenfernseher, Filter-Kaff eemaschinen, 
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wirtschaftlich bzw. ein Weiterverkauf nicht erlaubt.
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Re·Use (rē-jus’)
Wiederverwendung, 
die Wiederverwendung eines Objektes;
entweder in der selben Funktion oder 
zweckentfremdet in einer neuen Funktion.

Sehr oft haben wir Gegenstände zu Hause, die noch gut sind, 
aber nicht mehr benützt werden.
Beim Abfallsammelzentrum steht ein Container zur Verfügung, 
in dem diese abgegeben werden können. Um die Vorsammlung 
zu erleichtern, stellt der AWS sogenannte Re-Use-Kartons zur 
Verfügung. Das ist ein stabiler Umzugskarton, den man am Ab-
fallsammelzentrum, am Gemeindeamt, beim AWS und beim Re-
Use-Shop erhält. Die Re-Use-Tasche erhalten alle Haushalte ab 
Mitte März in den Postkasten. Diese kann ebenfalls für die Vor-
sammlung verwendet werden.
Die gesammelten Gegenstände werden an die Volkshilfe über- 
geben. Das ist ein sozial-ökonomischer Betrieb, der Personen 
mit Beeinträchtigungen und Langzeitarbeitslose beschäftigt. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Volkshilfe sichten die Ge-
genstände und bereiten diese zum Verkauf im Volkshilfe-Shop 
vor. Dieser befindet sich direkt beim Büro und Wirtschaftshof des 
Abfallverbands.

Was sammeln wir?
	 Bekleidungen (Damen, Herren, Kinder)
	 Haushaltstextilien (Vorhänge, Bettwäsche, Badetücher, ...)
	 DVDs, CDs, Langspielplatten, Blue-Ray, VHS, Bücher

	 Kleinmöbel in sehr gutem Zustand
	 Geschirr, Besteck, Gläser
	 Spielzeug, Kinderbücher, Kinderwägen, Autokindersitze
	 Sportgeräte: Fahrräder, Snowboards, Eislaufschuhe, Rollschu-

he, Skateboards, Ski, usw.
	 Dekoration, Vasen, Bilder, Innendekoration
	 Werkzeuge und Gartengeräte
	 Verpackte Baumaterialien
	 Elektrogeräte: Dunstabzugshauben, Kaffeevollautomaten, Ste-

reoanlagen, DVD-Geräte, Staubsauger, Plattenspieler, HIFI-
Geräte, Flachbildfernseher, Stehlampen, Zimmerbeleuchtun-
gen, PCs außer Apple, Navigationsgeräte, Radios, E-Herde, 
Wäschetrockner, Wasch- und Spülmaschinen,…

Das körmen wir leider nicht anmehmen:
	 kaputte Gegenstände
	 Fahrrad- oder Skihelme – aus Sicherheitsgründen
	 Drucker, Kopierer, Faxe, Telefone, Scanner, Apple-Geräte, 

Handys, Tablets, Röhrenfernseher, Filter-Kaffeemaschinen, 
Wasserkocher, Mixer, Bügeleisen, Toaster, Gasherde, Kühl-
schränke, Tiefkühler…

Bei diesen Geräten ist eine Überprüfung leider nicht mehr wirt-
schaftlich bzw. ein Weiterverkauf nicht erlaubt.



Seite 24 / Juni 2019	 Gemeinde Maria Lanzendorf – Informationsblatt

Kostenlose Rechtsberatung im Gemeindeamt

Frau Mag. Sandra Cejpek, Rechtsanwältin in 
Guntramsdorf, bietet monatlich jeweils an einem 
Mittwoch in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr 
im Gemeindeamt eine erste kostenlose Rechts-
beratung an. Eine telefonische Voranmeldung ist 
nicht notwendig. 

Nächste Termine: 
03. Juli 2019	 28. August 2019
02. Oktober 2019	 06. November 2019
04. Dezember 2019

Liebe Maria LanzendorferInnen!

Endlich ist es geschafft!

Nach viel Organisation, Zeit und Arbeit wurde am 27. Mai 2019 die neue Ordination 
Hauptstraße 14a eröffnet.

Ganz herzlich bedanken möchte ich mich gerne bei Hrn. Bgm. Mag. Peter Wolf, der 
Gemeinde Maria Lanzendorf sowie allen HelferInnen (es würde den Rahmen sprengen, 
alle namentlich zu nennen).

Ich hoffe, Sie fühlen sich in der neuen Ordination genauso wohl, wie bisher in der 
Himberger Straße. Gerne sind wir für Anregungen und konstruktive Kritik offen.

Besonders erfreulich ist, dass nunmehr Kurzparkplätze vor der Ordination für die 
Patienten und Begleitpersonen zur Verfügung stehen und der völlig barrierefreie Zugang 
möglich ist. 

Die Ordinationszeiten bleiben so wie bisher:

MO, DI, DO und FR 7.30 bis 11.30 Uhr
MO und DO 17.00 bis 19.00 Uhr

Wir haben es auch geschafft, die Telefonnummer mitzunehmen (02235 424 58).

Nach wie vor besteht die Möglichkeit, Termine zu vereinbaren, wenn Sie Wartezeiten 
vermeiden wollen.

Wir bitten Sie, Ihre Termine für Elektro- und Ultraschall-Therapien, sollten Sie verhindert 
sein, telefonisch abzusagen, da diese sehr begehrt sind und wir dann kurzfristig 
umdisponieren können.

Unseren wohlverdienten Sommerurlaub werden wir vom 15. Juli 2019 bis 28. Juli 2019 
genießen.

Ab 29. Juli 2019 sind wir wieder in „alter Frische“ für Sie da.

Genießen Sie das „Garteln“ (ich freu mich auch schon auf mehr Zeit im Garten), 
vergessen Sie nicht, Handschuhe anzuziehen, um Verletzungen zu vermeiden und einen 
Klacks Sonnencreme zum Hautschutz.

Herzlichst 
Dr. Eve und Team

Sprechstunden unseres 
Sicherheitsbeauftragten

Die nächsten Sprechstunden unseres 
Sicherheitsbeauftragten,
Gruppeninspektor Peter Lehner von 
der Polizeiinspektion Leopoldsdorf, 
finden zu folgenden Terminen 
jeweils von 17:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt statt.

Mittwoch, 25.09.2019
Mittwoch, 16.10.2019
Mittwoch, 20.11.2019
Mittwoch, 11.12.2019

	Stellen Sie das Fahrrad wenn möglich in ei-
nem versperrten Raum ab und sperren Sie 
es mit einem geeigneten Schloss an einem 
festen Gegenstand (zB Wandhalterung) ab.
	Sichern Sie das Fahrrad im Freien, indem 

Sie mit einem Schloss möglichst viele Kom-
ponenten (Rahmen, Laufräder) an einem fes-
ten Gegenstand absperren.
	Stellen Sie ihr Fahrrad an frequentierten 

Plätzen ab, bei Dunkelheit an möglichst be-
leuchteten Plätzen.
	Stellen Sie Ihr Fahrrad nicht immer am glei-

chen Platz ab.
	Sichern Sie Ihr Fahrrad auch, wenn Sie es 

am Auto transportieren.
	Lassen Sie keine Wertgegenstände am Ge-

päckträger oder in Werttaschen zurück.
	Auch Werkzeug in der Satteltasche könnte 

gestohlen werden. Lassen Sie es nicht am 
Fahrrad zurück.
	Nehmen Sie teure Komponenten ab, bevor 

es Diebe tun – beispielsweise den Fahrrad-
computer oder den Akku des E-Bikes.

Fahrradpass:
Holen Sie sich einen Fahrradpass von einer Po-
lizeidienststelle oder notieren Sie die nachste-
hend angeführten Daten.
Der Fahrradpass dient dazu, die Merkma-
le Ihres Fahrrades zu dokumentieren, wie 
Rahmennummer, Farbe, Marke, Type und 
weitere eindeutige Merkmale.
Im Falle eines Fahrradiebstahls hilft der Pass 
der Polizei bei der Fahndung.

Wirksame Schlösser:
Bügelschlösser sollten einen Rohrdurchmes-
ser von mindestens 19 mm aufweisen und aus 
speziell gehärtetem Metall sein.
Kabelschlösser sollten mindestens 8 mm stark 
und durch gehärtete Stahlhülsen geschützt 
werden.

Tipps zur Fahrradsicherheit:
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Wir bauen in Ihrer Nähe.	 I N F RA

Wann und wo?
Die Arbeiten dauern von Montag, 3. Juni, bis Freitag, 31. Oktober 
2019. Sie laufen teilweise an Wochenenden und nachts, um 
den Zugverkehr tagsüber im Sinne der zahlreichen Fahrgäste 
weitgehend aufrechterhalten zu können. Die Vorarbeiten 
umfassen:

– 	 Abbrucharbeiten im Bereich der Firma Allitech
– 	 Herstellung der Verbindungsstraße zwischen lngenieur-Karl-

Strycek-Straße und Buchengasse (Sperre der lngenieur-Karl-
Strycek-Straße von Mitte Juni bis Mitte September, bitte 
beachten Sie die örtliche Beschilderung)

– 	 Baufeldfreimachung zur Verlegung der III. Wiener 
Wasserleitung (durch Stadt Wien)

– 	 Bahnsteigverkürzung in der Haltestelle Lanzendorf-
Rannersdorf auf 120 Meter und Versetzen eines provisorischen 
Übergangsstegs zwischen den beiden Bahnsteigen 
(voraussieht!. 4./5. August, nachts)

– 	 Kabelumlegearbeiten im Bahnsteigbereich und im Bereich der 
B11

– 	 Rammsondierungen (4. und 5. August, jeweils nachts)
– 	 Herstellung einer neuen Verbindungsstraße „Eichenstraße bis 

Firma Dasch“

Auswirkungen
Zur Durchführung der Arbeiten ist eine Sperre der B 11 ab 
15. Juli bis 23. August 2019 erforderlich. Bitte beachten Sie die 
örtliche Umleitung wie folgt, siehe Skizze Rückseite:

B 11 von Achau kommend - Kreisverkehr B 11/B15 (Kanzelhof) 
- B 15 - Kreisverkehr B15/L2003 (Lanzendorfer Au) - B15 - 
Kreisverkehr B15/L2003 (Pellendorf) - L2003 über Pellendorf 
und Zwölfaxing nach Schwechat - Kreuzung L2003/L2071 - 

L2071 (Schwarz mühlstraße) - Kreisverkehr B11/L2071 - B11 
nach Schwechat bzw. in umgekehrter Richtung.

Bei den Rammsondierungen kommt ein Rammgerät zum Einsatz. 
Dabei kann es zu erhöhter Staub- und Lärmentwicklung kommen. 
Wir bemühen uns, die Belastungen für Sie so gering wie möglich 
zu halten.

Haben Sie Fragen?
Fahrplanauskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 05-1717 
sowie unter www .oebb.at. Nähere Informationen zu den Arbeiten 
erhalten Sie unter der Telefonnummer 01 / 93000 97 70 903 (Mo, 
Di, Mi 8:00 - 12:00 Uhr). Bitte nehmen Sie diese Nummer nur für 
Fragen zu diesen Arbeiten in Anspruch.

Wir bauen für Sie eine moderne, umweltfreundliche Bahn.

A MTLI C H E  M ITT E I LU NG

Vorarbeiten Unterführung B11 in Lanzendorf
Die Eisenbahnkreuzung an der B 11 in Lanzendorf weicht einer Unterführung, damit Sie künftig rascher und 
sicherer vorankommen. Die Vorarbeiten starten in Kürze.
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Ehrungen

75. Geburtstag: 
Erik Meingast-Neubacher 75. Geburtstag: Margit Palensky

75. Geburtstag: Maria Eger 

80. Geburtstag: Franz Kunz 

75. Geburtstag: Richard Cadilek 

80. Geburtstag: Monika Schranz 

Diamantene Hochzeit: Monika und Rudolf Schranz 

75. Geburtstag: Wilhelm Vondra 

80. Geburtstag: Helma Melzer 

85. Geburtstag: Maria Pölzlbauer 
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Geburten und Sterbefälle 
in Maria Lanzendorf

Wir begrüßen:
Cichy Emily
Rodić Johanna
Malarz Hubert
Kowalewski Natan Kamil
Ibriyamova Seven
Enzminger Alina
George Shmaia
Molnár Gréta
Gumboc Rubina Emilia

 

Umfassende und pietätvolle Beratung 
( auf Wunsch auch zu Hause)  
Gestaltung der Trauerfeier nach Ihren 
individuellen Wünschen 
Erstellen von Trauerdrucksachen 
( Parten, Sterbebilder, Danksagungen, Kondolenzbücher, etc.)  
Koordinieren aller Termine 
( Friedhofsverwaltung, Kirche, Trauerredner und Musik)  
Erledigen aller Formalitäten, Behördengänge und Besorgungen  
Abrechnen der Ansprüche aus Versicherungen 
( z.B. Wiener Verein) und diverse Abmeldungen  
Erd-, Feuer-, See-, Baum-, Weltraum-, 
Diamantbestattungen und Exhumierungen  
Überführungen im In- und Ausland  
Bestattungsvorsorge  
Hilfe bei der Trauerverarbeitung  

BESTATTUNG  Richard Grabenhofer OHG 
Semperitstraße 14, A-2514 Traiskirchen 
Tel. 02252/52602-0  Fax DW 17 
office@bestattung-grabenhofer.at 
www.bestattung-grabenhofer.at 

Hauptstraße 47
2325 Himberg

Tel: 02235/86358 Fax DW 5
E-Mail: office@schmalzl-stein.at

www.schmalzl-stein.at

SCHMALZL UND FELDMANN
STEINMETZMEISTER

Grabanlagen - Nachschriften
Grabschmuck - Denkmäler - Vergoldungen

Küchenarbeitsplatten - Fensterbänke
Bodenplatten - Stiegen - Waschtische

gemmalanzendorf2013_final.indd   1 19.11.2013   09:24:36

Für immer haben 
uns verlassen:
Odwody Ingrid
Petrovic Radovan
Zelinka Alfred
Skopal Maria
Gimbuta Ioan
Humplstätter Ernst
Blauensteiner Gertraud

 
   

 

          SONJA ROVINA  

  Dipl. Kinesiologin, Masseurin 

 

Klassische Massage – Rücken- oder Ganzkörpermassagen 

Aromatouch Anwendung – mit ätherischen Ölen zur Entspannung  
 
Kinesiologische Beratungen für Erwachsene und Kinder 
Mittels Muskeltests werden Energieblockaden im Körper  
ausgetestet, diese können mit kinesiologischen Techniken aufgelöst  
werden, um den Körper energetisch auszubalancieren.  
 
Brain Gym – Lösen von Lernblockaden oder Verhaltensmuster 
 

 „Gesundheit ist körperliche, geistige  

            und seelische Harmonie“  

  Terminvereinbarung unter Tel.Nr. 0664/16 46 104 

    Praxis: Florianigasse 16, 2326 Maria Lanzendorf 
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ausgetestet, diese können mit kinesiologischen Techniken aufgelöst  
werden, um den Körper energetisch auszubalancieren.  
 
Brain Gym – Lösen von Lernblockaden oder Verhaltensmuster 
 

 „Gesundheit ist körperliche, geistige  

            und seelische Harmonie“  

  Terminvereinbarung unter Tel.Nr. 0664/16 46 104 

    Praxis: Florianigasse 16, 2326 Maria Lanzendorf 
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Neujahrsempfang  Eröffnung NÖ Landesausstel-
lung 2019 

Was war los in Maria Lanzendorf

Feuerwehr Jahreshauptversammlung

Altweiberball  Flurreinigung 
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Was war los in Maria Lanzendorf

Kompostaktion 

Rad-Check 
der GRÜNEN 
(Foto: Lampert)

Maiwandertag 
SC Maria Lanzendorf

Firmung 2019

Muttertagsfeier 
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Was war los in Maria Lanzendorf

Muttertagsfrühstück ÖVP
 

Foto: Bezirksblätter B. Müller

Eröffnung Jugendplatz

Musterung

Euro-Notruf 	 112

Feuerwehr 	 122

Polizei 	 133

Rettung 	 144

Gesundheitsberatung Notruf NÖ 	 1450

NÖ Ärztenotdienst 	 141

Vergiftungszentrale 	 01 4064343

Rotes Kreuz Schwechat	 059 144 77000

Rotes Kreuz Himberg	 059 144 77012

Rotes Kreuz Krankentransporte  	 02236 14844

Polizei Leopoldsdorf 	 059 133 3229

Landesklinikum Thermenregion 	 02236 9004-0

NÖ GKK Schwechat 	 050899 6100

Apotheke 	 02235 40931

Apotheken-Notruf 	 1455

Tierarzt 	 02235 73001

Gas Notruf 	 128

Gas Notruf Maria Lanzendorf 	 02252 89616

Wasser Notruf Maria Lanzendorf 	 02252 89616

Wiener Netze Störungsmeldung 	 0800 500 600

Gemeinde Maria Lanzendorf 	 02235 42204

Post Hotline 	 0800 010 100

Bücherei 	 02235 42204-70

Kindergarten 	 02235 42542

Volksschule 	 02235 47737

Hort 	 02235 43216

Neue Mittelschule 	 02235 42228

Pfarre 	 02235 42206

NÖ Landesregierung 	 02742 9005

BH Bruck an der Leitha 	 02162 9025-0

BH Bruck a.d.L., Außenstelle Schwechat 	 02162 9025 23700

Abfallwirtschaftsverband 	 02230 2418

Finanzamt 	 050 233 233

Nachttaxi 	 01 7071300

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
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Dienstbereite Notdienst Apotheken

Tel: 02234 / 74016 · Fax: 02234 / 74016 -76 
www.marienapo-online.net

Nachtdienstkalender 2018
Wien-Umgebung Süd

MARIEN-APOTHEKE
Mag. pharm. Maria Adorjan

2440 GRAMATNEUSIEDL
Hauptplatz 8

1 St. Georgs – Apotheke T: 02235 / 866 28
2325 Himberg, Hauptpl. 9
SCS - Apotheke T: 01 / 699 98 97
2334 Vösendorf SCS, Top 20

2 Landschaftsapotheke T: 01 / 707 64 96
2320 Schwechat, Wienerstr. 5
Apotheke „Wieneu“ T: 02236/660426-0
2355 Wr. Neudorf, Ind. Zentrum NÖ Süd
Apotheke „Zum Auge Gottes“ T: 02232 / 762 75
2401 Fischamend,  Neusiedler Str. 7

3 Marien - Apotheke T: 02236 / 1204
2361 Laxenburg, Schloßpl. 10
Die Apotheke am Liesingbach T: 01 / 688 49 00
1100 Wien, Himberger Str. 35
Apotheke Enzersdorf a.d.Fischa T: 02230 / 81789
2431 Enzersdorf a.d.Fischa, Dreifaltigkeitsplatz 5

4 Schlossapotheke T: 02234 / 72655
2435 Ebergassing, Himberger Str. 2
Südstadtapotheke T: 02236 / 42489
2344 Ma Enzersdorf, Südstadtzentr. 2

5 Stadtapotheke T: 01 / 707 64 01
2320 Schwechat, Hauptpl. 23
Amandus – Apotheke T: 01 / 699 13 88
2331 Vösendorf  Ortsstr/Jordanstr.
Apotheke "Zum Auge Gottes" T: 02232 / 762 75
2401 Fischamend,  Neusiedler Str. 7

6 Apotheke z. hl. Leopold T: 02168 / 62250
2452 Mannersdorf a.L.g., Hauptstr 58
Wallhof - Apotheke T: 01 / 706 53 88
2324 Rannersdorf, Brauhausstr.66
Feld -  Apotheke T: 02236 / 710171
2362 Biedermannsdorf, Siegfried-Marcusstr. 16b

7 Apotheke St. Nikolaus T: 02235 / 44129
2333 Leopoldsdorf, Hauptstr. 16
Apotheke z. hl. Leopold T: 02168 / 62250
2452 Mannersdorf a.L.g., Hauptstr. 58
Central – Apotheke T: 02236 / 44121
2351 Wiener Neudorf, Bahnstr. 2

8 Aktivapotheke T: 02235 / 40931
2326 Maria Lanzendorf, Hauptstr. 28
Apotheke z. hl. Leopold T: 02168 / 62250
2452 Mannersdorf a.L.g., Hauptstr. 58
City Süd Apotheke T: 01 / 890 50 86
2334 Vösendorf SCS, Kaufh. A, Shop 9+11

9 Marien – Apotheke T: 02234 / 74016
2440 Gramatneusiedl, Hauptpl. 8
Apotheke z. heiligen Jakob T: 02236 / 53472
2353 Guntramsdorf, Hauptstr. 18a

Dienstbereite Notdienst Apotheken

DIENSTWECHSEL ist jeweils um 8:00 Uhr

Alles über weitere diensthabende Apotheken erfahren Sie vom  
Apothekenruf  Tel.: 14 55 oder online:  www.apothekerkammer.at
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Termine
Bitte beachten Sie auch unseren Kulturherbstfolder, der wieder viele interessante Veranstaltungen

für Sie bereit hält. Erscheinungstermin August 2019.
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	 Termin	 Zeit	 Ort	 Veranstaltung	 Veranstalter
	 23.06.2019	 14:00 h	 Treffpunkt Pfarrkirche	 Kloster-, Kirchen- u. Kalvarienbergführung	 Pfarre

	 29.06.2019	 10:00 h	 Sportplatz	 Tag des Kindes	 SC Maria Lanzendorf

	 29.06.2019	 16:00 h 	 Nitz-Schleuse Sportplatz	 Entenrennen	 SC Maria Lanzendorf

	 12.07.2019 -		  Feuerwehr	 Feuerwehrfest	 Feuerwehr
	 14.07.2019		

	 20.07.2019	 16:00 h	 Hauptstraße 12	 GRÜNES Sommerfest	 GRÜNE

	 27.07.2019		  Sportplatz	 Johann Vollnhofer-Gedenkturnier	 SC Maria Lanzendorf

	 28.07.2019	 14:00 h	 Treffpunkt Pfarrkirche	 Kloster-, Kirchen- u. Kalvarienbergführung	 Pfarre

	 16.08. – 		  Kleingarten	 Kleingartenfest	 Kleingartenverein
	 17.08.2019		

	 25.08.2019	 14:00 h	 Treffpunkt Pfarrkirche	 Kloster-, Kirchen- u. Kalvarienbergführung	 Pfarre

	 31.08.2019	 14:00 h	 Bärenpark	 Schulstartfest	 ÖVP

	 08.09.2019		  Paul Hasenöhrl-Platz	 Dirndlgwandsonntag 	 Dorferneuerung

	 22.09.2019	 14:00 h	 Treffpunkt Pfarrkirche	 Kloster-, Kirchen- u. Kalvarienbergführung	 Pfarre

	 27.09.2019	 16:30 h	 Paul Hasenöhrl-Platz	 Sturmfest	 ÖVP

	 29.09.2019	 09:00 h	 Pfarrkirche/Pfarrsaal	 Erntedankfest	 Pfarre 

	 03.10.2019	 19:00 h	 Gemeindesaal	 Lesung von Beate Maxian	 Bücherei

	 05.10.2019	 13:00 – 17:00 h	 Gemeindezentrum	 Gesundheitstag	 Gesunde Gemeinde

	 06.10.2019	 14:00 h	 Treffpunkt Pfarrkirche	 Kloster-, Kirchen- u. Kalvarienbergführung 	 Pfarre

	 20.11.2019	 17:00 –20:30 h	 Paul Hasenöhrl-Platz	 Punschstand 	 ÖVP

	 28.11.2019	 19:00 h	 Gemeindesaal	 Start in den Advent – Lesung von 	 Bücherei		
				    Peter Meissner mit Schwechater Zitherverein	

	 30.11.2019	 17:00 h	 Pfarrkirche	 Adventkranzweihe	 Pfarre

	 30.11. und 		  Pfarrhof	 Adventmarkt	 Gemeinde
	 01.12.2019		

	 01.12.2019		  Pfarrkirche	 Adventkonzert Village Voices	 Gemeinde

	 07.12.2019	 ab 16:00 h	 Paul Hasenöhrl-Platz	 Perchtenlauf 	 SPÖ

	 08.12.2019	 16:30 h	 Pfarrkirche	 Nikolo-Feier	 Pfarre

	 13.12.2019	 11:30 h	 Kulturhaus	 Seniorenweihnachtsfeier	 Gemeinde

	 14.12.2019	 14:00 h	 Paul Hasenöhrl-Platz	 Punschstand	 SC Maria Lanzendorf

	 15.12.2019	 14:00 – 17:00 h	 Gemeindesaal	 Weihnachtswerkstatt für 3- bis 10-Jährige	 Dorferneuerung

	 24.12.2019	 17:00 h	 Pfarrkirche	 Kindermette mit Krippenspiel
		  24:00 h		  Christmette	 Pfarre

	 31.12.2019	 10:00 h	 Gemeindesaal	 Silvesterbrunch	 ÖVP

	 31.12.2019	 ab 17:00 h	 Paul Hasenöhrl-Platz	 Silvestertreff	 SPÖ

	 31.12.2019	 17:00 h	 Pfarrkirche	 Jahresabschlussmesse	 Pfarre

	 31.12.2019	 18:00 h	 Pfarrkirche	 Jahresabschlusspunsch	 Pfarre

	 31.12.2019	 20:00 h	 Kleingarten	 Silvesterparty	 Kleingartenverein


